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1 Zusammenfassung 
Die Stadt Ludwigshafen am Rhein befasst sich mit der Aufstellung des B-Plans Nr.586b 
„Mittelstandspark Mannheimer Straße“. Das Plangebiet ist von altlastenverdächtigen 
Flächen betroffen, die im Hinblick auf die Kennzeichnungspflicht nach § 9 Abs.5 BauGB 
(erhebliche Belastung) zu untersuchen und bodenschutzrechtlich zu bewerten sind. 
Vorgesehen ist eine überwiegende Nutzung der Flächen für gewerbliche Nutzung mit 
ggf. ausnahmsweise zulässigen Betriebswohnungen. Der vorgelegte Bericht orientiert 
sich an den Vorgaben des ALEX Merkblattes 33 /15/. 

Aus den Untersuchungen der registrierten Altablagerungen 31400000-0329, 31400000-
0387, und der ungeordneten Ablagerungen 5682U128-2, 5682U043-2, 5682U044-2 und 
5682U045-2 ergaben sich keine Erkenntnisse, die der zukünftigen geplanten gewerbli-
chen Nutzung mit ggf. ausnahmsweise zulässigen Betriebswohnungen aus Sicht des 
Bodenschutzes grundsätzlich entgegenstehen. Dies gilt gleichermaßen für die re-
gistrierte Altablagerung 31400000-0357. Die ungeordnete Ablagerung 5682U049-2 im 
südlichen Bereich der registrierten Altablagerung 31400000-0357 ist nicht anhand des 
Inventars zu unterscheiden und kann daher mit dieser zusammengelegt werden. 

Für die ungeordnete Ablagerung 5682U050-2 ergaben sich Prüfwertüberschreitungen 
bei den PAK1-16 (PAK 36 mg/kg) und PAK11-16 (19,4 mg/kg). Hier sollte im Rahmen des 
B-Plan Verfahrens eine Sicherung durch Überbauung / Versiegelung sichergestellt wer-
den. Ein akuter Handlungsbedarf besteht jedoch nicht. Wir empfehlen eine Kennzeich-
nung der Fläche. Bei den vorgefundenen PAK handelt es sich fast ausschließlich um 
die im Vergleich noch geringer löslichen PAK11-16. Nach Einschätzung des Fachgutach-
ters kann von dem vorliegenden Analysenergebnis nicht auf das Vorliegen einer 
Grundwassergefährdung geschlossen werden. 

Die Fläche der registrierten Altablagerung 31400000-0357 ist gegenüber dem Abfallde-
poniekataster anzupassen. Für die ungeordnete Ablagerung 5682U050-2 kann die Ab-
grenzung aus der multitemporalen Luftbildauswertung übernommen werden. Die re-
gistrierte Altablagerung 31400000-0357 und die ungeordnete Ablagerung 5682U050-2 
sind als getrennte Altablagerung bzw. ungeordnete Ablagerung zu bewerten. 

Die im Bereich der ungeordneten Ablagerung 5682U048-2 durchgeführten Schürfe 
ergaben keine Hinweise auf Auffüllungen in diesem Bereich. 

Für die ungeordnete Ablagerung 5682U044-2 ergab sich eine deutlich kleinere Fläche 
als durch die multitemporale Luftbildauswertung der Stadt Ludwigshafen ermittelt.  
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Die Abgrenzungen der ungeordneten Ablagerung 5682U045-2 und der registrierten Alt-
ablagerung 31400000-0329 können aus der multitemporalen Luftbildauswertung bzw. 
aus dem Abfalldeponiekataster übernommen werden.  

Die ungeordnete Ablagerungen 5682U045-2, 5682U044-2 und die registrierte Altabla-
gerung 31400000-0329 sind in eine registrierte Altablagerung zu überführen. 

Die ungeordnete Ablagerung 5682U046-2 zeigt hohe PAK- (max. 2.100 mg/kg) und 
MKW- (11.000 mg/kg) Gehalte mit deutlichen Prüfwertüberschreitungen nach ALEX 02 
/9/ und der BBodSchV /11/. Die Auswertung der multitemporalen Luftbildauswertung der 
Stadt Ludwigshafen auf eine Ablagerung in diesem Bereich bestätigte sich.  

Die Nutzung als Kleingartenanlage und Freizeitgelände wurde 2020 seitens der Stadt 
Ludwigshafen aufgrund der hohen Prüfwertüberschreitungen für PAK und MKW unter-
sagt. Eine durchgeführte Sickerwasserprognose anhand der vorliegenden Ergebnisse 
ergab eine wahrscheinliche Grundwassergefährdung. In einem nächsten Schritt sollte 
mittels Grundwassermessstellen der Abstrom auf Belastungen durch PAK und MKW 
analysiert werden. Alternativ dazu ist eine Kennzeichnung und zeitnahe Beseitigung der 
Auffüllungen zu empfehlen. 

Für die südlich an die ungeordnete Ablagerung 5682U046-2 angrenzende registrierte 
Altablagerung 31400000-0387 ist die Lage gegenüber dem Abfalldeponiekataster um 
20 m nach Norden zu versetzen.  

Die im Bereich der ungeordneten Ablagerungen 5682U128-2 und 5682U043-2 durchge-
führten Kleinrammbohrungen ergaben anhand der aufgeschlossenen Bodenschichten 
keine Hinweise auf das Vorhandensein einer Ablagerung. Die Hinweise aus der multi-
temporalen Luftbildauswertung bestätigen sich somit nicht. 

Zu dem Standort „Ehemalige Fettschmelze“, Reg. Nr. 31400000-5080 (Anlage 8, Histo-
rische Erkundung Altstandort „Ehemalige Fettschmelze“) der sich im nördliche Untersu-
chungsgebiet befindet wurde eine separate Kurzrecherche zur Historie durchgeführt 
/17/. 

Ebenfalls wurde die Versickerungsfähigkeit im Bereich der geplanten Versickerungsbe-
cken in einer separaten Stellungnahme beschrieben /16/. 
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2 Ausgangslage 
Das ca. 157.000 m² große B-Plan Gebiet befindet sich westlich der Innenstadt von 
Ludwigshafen. Das Gelände liegt zwischen der Mannheimer Straße im Norden und der 
Wollstraße bzw. Bahnlinie der Rhein-Haardt Bahn im Süden. 

Aktuell wird ein Großteil der Flächen landwirtschaftlich genutzt. Kleinere Flächen wur-
den bis zum Frühjahr (Februar) 2020 als Kleingartenanlage genutzt oder liegen brach.  

Folgende registrierte Altablagerungen befinden sich im B-Plan Gebiet: 

Registrierte Altablagerung Nr.: 31400000-0329, Mannheimer Straße, 
Registrierte Altablagerung Nr.: 31400000-0357, Fäkalablagerung Kurze Krummenau, 
Registrierte Altablagerung Nr.: 31400000-0387, Bauschuttablagerung in der Langen 
Krummenau. 

Die untersuchten registrierten Altablagerungen liegen außerhalb landwirtschaftlich ge-
nutzter Flächen (vgl. Anlage 1.1, Anlage 1.2). Die an die Mannheimer Straße angren-
zenden Flurstücke sind z.T. bebaut und werden gewerblich bzw. als Gärten genutzt. 

Das Gelände ist relativ eben und weist eine Geländehöhe von durchschnittlich 92 m ü. 
NN auf. Nennenswerte morphologische Geländestrukturen sind - bis auf die z.T. über 
die umgebende GOK ragenden registrierten Altablagerungen- nicht vorhanden. Be-
reichsweise sind Gräben mit unklarer Funktion vorhanden. 

Erste historische und technische Erkundungen der registrierten Altablagerungen erfolg-
ten bereits im Jahr 1994 /1/ - /5/, /18/. 

Gemäß dem Kataster potenzieller Altstandorte und Altablagerungen im Stadtgebiet 

Ludwigshafen ergeben sich aus der multitemporalen Luftbildauswertung zusätzlich zu 
den registrierten Altablagerungen Hinweise auf weitere ungeordnete Ablagerungen im 
B-Plan Gebiet (Anlage 1.2). 
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Tabelle 1: Ungeordnete Ablagerungen 

Bezeichnung Lage / Nutzung 
Vorhanden laut Luftbildauswer-
tung 

5682U128-2 Im Nordwesten des Untersuchungsgebietes, Rosen-
zucht, Gärtnerei, Kleingärten 

Luftbild 1992 

5682U043-2 Im Nordwesten des Untersuchungsgebietes, Rosen-
zucht, Gärtnerei, Kleingärten 

Luftbild/Bildplan 1939 

5682U044-2 Im Norden der registrierten Altablagerung 31400000-
0329, Nutzung als Pferdekoppel 

Luftbild/Bildplan 1939 

5682U045-2 Im Nordosten, z.T. innerhalb der registrierten Altablage-
rung 31400000-0329; Wiese, brachliegend 

Luftbild 1944, 1945, 1962 

5682U046-2 An der östlichen Grenze des Untersuchungsgebietes, 
Kleingartenanlage 

Luftbild/Bildplan 1939, Luftbild 1944, 
1945, Luftbild/Bildplan 1962, 1963, 
1964 

5682U048-2 

Zentral im Untersuchungsgebiet gelegen, z.T. innerhalb 
der registrierten Altablagerung 31400000-0357 

48-2: Luftbild/Bildplan 1962, 1963 
49-2: Luftbild/Bildplan 1963, 1984, 
1988, 1989, 1992, 1993 
50-2: Luftbild/Bildplan 1939, Luftbild 
1944, 1945, Luftbild/Bildplan 1962, 
1963, Luftbild 1964  

5682U049-2 

5682U050-2 

Quelle Luftbildauswertung: Altlastenkataster der Stadt Ludwigshafen 

2.1 Geologischer und hydrogeologischer Überblick 
Der Untergrund des Untersuchungsgebietes ist von quartären Hochflutsedimenten auf 
den Niederterrassen der Rheinebene geprägt /6/. Im natürlichen Zustand sind lehmige 
Sande bzw. sandige Lehme über schluffigen bis lehmigen Sanden und Kiesen des Obe-
ren Kieslagers (OKL) zu erwarten. 

Gemäß der hydrogeologischen Kartierung ist das Grundwasser zwischen 3 - 4 m unter 
GOK zu erwarten /7/. Die generelle Grundwasserfließrichtung ist nach Nordosten auf 
den Rhein als Vorfluter ausgerichtet. In den bis max. 3 m u. GOK durchgeführten Bag-
gerschürfen und KRB wurden kein Grundwasser und keine erhöhten Feuchtegehalte in 
den Bodenschichten angetroffen. 

2.2 Ergebnisse früherer Untersuchungen 
Die registrierten Altablagerungen wurden bereits 1994 historisch und orientierend er-
kundet /1/ - /5/, /18/. Die Ergebnisse sind im Folgenden kurz zusammengefasst. 

Bereichsweise liegen die aufgeführten ungeordneten Ablagerungen innerhalb der re-
gistrierten Altablagerungen (vgl. Anl. 1.2, Lageplan). Die Hinweise auf diese Ablagerun-
gen stammen aus multitemporalen Luftbildauswertungen.  
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2.2.1 Registrierte Altablagerung 31400000-0329: 
In den 70er Jahren wurden hier Bauschutt und Erdaushub deponiert /1/. 1994 erfolgte 
eine erste Erkundung der Fläche mittels Baggerschurf und umwelttechnischen Analy-
sen an einer aus dem Schurf gewonnenen Mischprobe /18/. Die Laboranalysen erga-
ben bis auf eine erhöhte DOC-Konzentration (6,7 mg/l) im Eluat keine Hinweise auf 
mögliche Belastungen. Der Hinweis auf eine ehemalige Flakstellung konnte laut histori-
scher Erkundung nicht eindeutig bestätigt werden /1/. 

2.2.2 Registrierte Altablagerung 31400000-0387 
Die Altablagerung umfasst eine bis Ende der 80er Jahre betriebene Bauschutt- und 
Erdaushubdeponie. Gegenüber der Eintragung im Abfalldeponiekataster ergab die Er-
kundung eine um 25 m nach Norden versetzte Lage /4/, /5/. 

Die Laboranalysen ergaben eine gering erhöhte DOC-Konzentration im Eluat (4,6 mg/l) 
eine leicht erhöhte Phenolkonzentration (0,006 mg/l) sowie einen erhöhten AOX-Wert 
(0,07 mg/l). 

2.2.3 Registrierte Altablagerung 31400000-0357 
Gemäß dem Abfalldeponiekataster soll hier zwischen 1900 und 1940 Fäkalschlamm 
abgelagert worden sein. Hinweise hierzu ergaben sich in den 1994 durchgeführten Un-
tersuchungen nicht /2/, /3/. 

In den 70er und 80er Jahren wurden in diesem Bereich Siedlungsabfälle, Erdaushub 
und Bauschutt abgelagert. In den 1990er Jahren nutzte die Fa. Kittelberger die Fläche 
als Erdaushubdeponie. Ab 1994 wurde das Gelände von der Stadt Ludwigshafen zur 
Nutzung als Mutterbodendeponie/Zwischenlager freigegeben /2/, /3/.  

Die Fläche wurde 1994 historisch und technisch erkundet. Die technische Erkundung 
erfolgte mittels Baggerschürfe und Bodenluftprobenahmen sowie Laboranalysen an 
Boden- und Bodenluftproben. Bis auf erhöhte DOC-Werte (9,9 mg/l) und AOX-Werte 
(0,16 mg/l) waren die Bodenproben aus den Schürfen unauffällig. Die Bodenluftprobe-
nahme ergab nur einen gering erhöhten Methangehalt (0,2 Vol.-%) sowie einen erhöh-
ten Gehalt an CO2 (11,2 Vol.-%) /3/. 

Die historische Erkundung ergab jedoch eine nach Norden verschobene Lage der Alt-
ablagerung /2/, /3/. 

2.3 Ehemalige Fettschmelze Mannheimer Straße 188, 31400000-5080 
Im Norden des Untersuchungsgebietes liegt der potenzielle Altstandort Mannheimer 
Straße 188 mit der Reg.-Nr. 31400000-5080. Für diesen Altstandort wurde gesondert 
eine historische Kurzrecherche durchgeführt /17/. 
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3 Zielsetzung und Untersuchungsstrategie 
Das Plangebiet ist von altlastverdächtigen Flächen betroffen. Zur Bewertung der Ver-
dachtsflächen sind die einschlägigen gesetzlichen Regelwerke, wie das Bundes-
Bodenschutzgesetz und der dazu ergangenen Bundesbodenschutz- und Altlastenver-
ordnung sowie die in Rheinland-Pfalz vom MUFV eingeführten ALEX-Informations- und 
Merkblätter heranzuziehen. Die Gefährdungsabschätzung muss sowohl die gewerbliche 
Nutzung als auch „Wohnen“ berücksichtigen, da Wohnen in Verbindung mit Gewerbe 
grundsätzlich zulässig sein wird.  

Die Erstellung des Untersuchungskonzeptes wurde in Abstimmung mit dem Auftragge-
ber durchgeführt. Die Ergebnisse werden im vorliegenden Bericht dargestellt und be-
wertet. 

In einem ersten Schritt wurden von Oktober bis November 2019 Baggerschürfe und 
Kleinrammbohrungen im Bereich der Altablagerungen 31400000-0387 und 31400000-
0329 sowie der ungeordneten Ablagerungen durchgeführt. 

Die registrierte Altablagerung 31400000-0357 sowie die daran angrenzenden ungeord-
neten Ablagerungen 5682U048-2, 5682U049-2 und 5682U050-2 wurden im März 2020 
mittels Baggerschürfen und Kleinrammbohrungen umwelttechnisch untersucht. 

Die ungeordnete Ablagerung 5682U046-2 wurde aufgrund der stark erhöhten PAK-
Werte im März 2020 mittels Baggerschürfen detailliert untersucht. 

Die umwelttechnischen Analysen erfolgten auf die Grundparameter der Stufe 1 nach 
ALEX 01 /8/ sowie auf BTEX.  

Aufgrund von Prüfwertüberschreitungen (pH-Wert) in der registrierten Altablagerung 
31400000-0329 wurden gesonderte pH-Analysen an ausgewählten Proben durchge-
führt. 

Innerhalb der drei registrierten Altablagerungen wurden zusätzlich Bodenluftuntersu-
chungen an jeweils zwei abgeteuften Kleinrammbohrungen durchgeführt. 

Die Bewertung der umwelttechnischen Analysen bezieht sich auf gewerbliche Nutzung 
und untergeordnet auf Wohnen und erfolgte gemäß bodenschutzrechtlicher Vorgaben 
für die relevanten Wirkungspfade Boden-Mensch, Boden-Bodenluft-Mensch (bei den 
registrierten Altablagerungen), Boden-Grundwasser und Boden-Nutzpflanze. Zusätzlich 
wurden die orientierenden Prüfwerte des ALEX Merkblattes 02 /9/ herangezogen.  
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Aufgrund der geplanten Nutzung als Gewerbegebiet mit ggf. ausnahmsweise zulässi-
gen Betriebswohnungen wird für die zukünftige Nutzung der oPW2 und oPW3 des 
ALEX Merkblattes 02 /9/ angesetzt. 

3.1 Einschränkungen 
Der vorliegende Bericht basiert ausschließlich auf dem vorgefundenen Sachverhalt, 
dient nur der genannten Zielstellung und ist ausschließlich für den Auftraggeber be-
stimmt.  

Über die vertraglich vereinbarte Gewährleistung hinaus werden keine ausdrücklichen 
oder stillschweigenden Garantien hinsichtlich der in diesem Bericht enthaltenen Emp-
fehlungen oder sonstigen von RSK ALENCO erbrachten Leistungen übernommen. 

Die hier dargestellten Untersuchungen beziehen sich ausschließlich auf die registrierten 
und auf die ungeordneten Ablagerungen innerhalb des B-Plan Gebietes. 

4 Untersuchungsablauf 
In der folgenden Tabelle 2 sind die durchgeführten Maßnahmen je Verdachtsfläche 
dargestellt. In den registrierten Altablagerungen erfolgten Baggerschürfe zur Erkundung 
des Schadstoffinventars sowie zur Abgrenzung. Kleinrammbohrungen (KRB) wurden 
zur Bodenluftprobenahme und zur Erkundung der ungeordneten Ablagerungen durch-
geführt. Innerhalb der ungeordneten Ablagerungen wurden ebenfalls zum Teil Bagger-
schürfe durchgeführt. Die Baggerschürfe wurden jeweils bis zum Erreichen des anste-
henden Bodens durchgeführt. 

Bei den Baggerschürfen im Bereich der registrierten Altablagerung 31400000-0357 und 
den direkt angrenzenden ungeordneten Ablagerungen 5682U049-2 und 5682U050-2 
wurde die Lage der Schürfe aufgrund von artenschutzrechtlichen Belangen mit einem 
Biologen im Vorfeld abgestimmt. Weitere Baggerschürfe waren aufgrund der arten-
schutzrechtlichen Belange nicht möglich. 

Innerhalb der ungeordneten Ablagerung 5682U046-2 wurden im März 2020 Bagger-
schürfe auch zur Abgrenzung der Ablagerung durchgeführt. 

Die Lage der einzelnen Baggerschürfe und KRB ist der Anlage 1.4 zu entnehmen. Bei 
der Eintragung der Verdachtsflächen in den Lageplänen wurden die Daten aus der his-
torischen und technischen Erkundung, dem Abfalldeponiekataster sowie der Luftbild-
auswertung herangezogen /1/ - /5/, /18/. 
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Für die umwelttechnischen Analysen der registrierten Altablagerungen wurden aus den 
Baggerschürfen über die gesamte Mächtigkeit der vorgefundenen Auffüllungen Proben 
entnommen und zu Mischproben zusammengefasst und auf die Parameter der Stufe 1 
des ALEX Merkblattes 01 /8/ analysiert.  

Für die Untersuchung der Altlastenverdachtsflächen wurden Mischproben entnommen, 
da mit diesen bei ähnlichen Zusammensetzungen und unspezifischen Verdachtspunk-
ten eine orientierende Untersuchung möglich ist. Bei Auffälligkeiten oder stark hetero-
genen Auffüllungen erfolgte eine separate Probenahme aus den Bereichen.  

Im Fall der registrierten Altablagerung 31400000-0357 wurde daher aus dem südwestli-
chen Bereich (ungeordnete Ablagerung 5682U050-2) eine gesonderte Mischprobe aus 
dem durchgeführten Baggerschurf (Schurf 20) erstellt.  
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 Tabelle 2: Durchgeführte Maßnahmen in den registrierten Altablagerungen und unge-
ordneten Ablagerungen 

Altablage-
rung 

Nutzung technische 
Erkundung 

Proben Analyse auf Parame-
ter 

Bemerkung 

387 Brachfläche 2019: 5 Bag-
gerschürfe bis 
max. 2,3 m u. 
GOK, 2 KRB 
für BoLu Pro-
benahme 

MP 387 ALEX 01, BTEX, 
LHKW (BoLu) 

Mischprobe aus den 
Baggerschürfen, da 
ähnliche Zusammen-
setzung des Auffüllma-
terials 

329 mit unge-
ordneter Ab-
lagerung  
5682U044-2 
 

Brachfläche 2019: 9 Bag-
gerschürfe, 2 
KRB für BoLu 
Probenahme 

MP 329 ALEX 01, BTEX, 
LHKW (BoLu) 

Mischprobe aus den 
Baggerschürfen, da 
ähnliche Zusammen-
setzung des Auffüllma-
terials 

2020: 3 Bag-
gerschürfe 

Einzelproben 
aus den Bag-
gerschürfen 

pH-Wert  

357 mit den 
ungeordneten 
Ablagerungen  
5682U048-2 
5682U049-2 
5682U050-2 

Brachfläche 2020: 12 
Baggerschür-
fe, 2 KRB für 
BoLu Proben-
ahme 

MP 357/1 und 
MP 357/2 

ALEX 01, BTEX, 
LHKW (BoLu) 

Mischprobe aus den 
Baggerschürfen; zwei 
Mischproben aufgrund 
unterschiedlicher Zu-
sammensetzung der 
Auffüllungen 

5682U045-2 z.T. innerhalb 
der registrierten 
Altablagerung 
329 

2019: 10 
Baggerschür-
fe bis max. 
2,2 m u. GOK, 
2 KRB für 
BoLu Proben-
ahme 

MP 45-2 ALEX 01, BTEX, 
LHKW (BoLu) 

Mischprobe aus den 
Baggerschürfen, da 
ähnliche Zusammen-
setzung des Auffüllma-
terials 

5682U046-2 
 

Kleingarten 2019: KRB 5 
–    KRB 7 
 

MP Auffüllung        
KRB 5 -7,                               
0,1 - 2,0 

ALEX 01, BTEX Mischprobe aus den 
Kleinrammbohrungen 
im Bereich der Klein-
gartenanlage zur orien-
tierenden Untersu-
chung 

2020: Schürfe 
27 – 38 

Einzelproben 
aus den Bag-
gerschürfen 

PAK, MKW Analyse von Einzelpro-
ben aus den ange-
troffenen Bodenschich-
ten 

5682U128-2 Rosenzucht, 
Gärtnerei 

2019: KRB 9 keine   keine Hinweise auf eine 
Altablagerung 

5682U043-2 Rosenzucht, 
Gärtnerei 

2019: KRB 8 keine   keine Hinweise auf eine 
Altablagerung 
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4.1 Gewinnung von Laborproben 
Aus den Baggerschürfen wurden je registrierter Altablagerung und ungeordneten Abla-
gerungen Proben entnommen und anschließend eine Mischprobe hergestellt. Ebenfalls 
wurden aus den Kleinrammbohrungen im Oktober / November 2019 Proben entnom-
men und daraus eine Mischprobe erstellt.  

Die Profilaufnahmen der Kleinrammbohrungen erfolgten nach DIN 4022, DIN EN ISO 
14688 und der Bodenkundlichen Kartieranleitung KA 5. Die Probenahme erfolgte bei 
Schichtwechsel unter Berücksichtigung der Ergebnisse der lithologischen und orga-
noleptischen Bodenansprache. Aus den Einzelproben wurde für die orientierende Un-
tersuchung eine Mischprobe erstellt. Bei Hinweisen auf vorhandene Belastungen (er-
höhte PAK- und MKW-Gehalte, erhöhter pH-Wert) in den Mischproben wurde im Nach-
gang Einzelproben aus der ungeordneten Ablagerung 5682U046-2 und der registrierten 
Altablagerung 31400000-0329 analysiert.  

Die entnommenen Mischproben bzw. Bodenproben wurden in luftdicht schließende Ge-
fäße abgepackt und dem beauftragten Labor gekühlt und lichtgeschützt zur Untersu-
chung überstellt. 

Die Analyse der Mischproben erfolgte auf die Parameter der Stufe 1 des ALEX Merk-
blattes 01 /8/. Zusätzlich erfolgte an den Bodenmischproben eine Analyse auf BTEX 
und an ausgewählten Einzelproben aus bestimmten Flächen eine Analytik auf PAK, 
MKW und künstliche Mineralfasern (KMF). 

Innerhalb der registrierten Altablagerungen 31400000-0387, 31400000-0329 und 
31400000-0357 wurden je zwei KRB abgeteuft und direkt im Anschluss zu temporären 
Bodenluftmessstellen ausgebaut. Mittels einer regulierbaren Pumpe SKC Aircheck 
Sampler wurde mit einem Durchfluss von 1.000 ml/min ein definiertes Probenvolumen 
von 5.000 ml auf Aktivkohleröhrchen (SKS Anasorb CSC) gezogen (Anlage 3.3).  

Die Aktivkohleröhrchen wurden nach der Probennahme verschlossen und zur Analyse 
in ein anerkanntes Labor (Görtler analytical Services, bzw. GBA analytical Services) 
verbracht. Die Analyse erfolgte auf LHKW und BTEX (Anlage 3.2). Nach der Proben-
ahme wurde die Bodenluft mittels eines Photoionisation-Detektors (PID) halbquantitativ 
auf das Vorhandensein leichtflüchtiger Schadstoffe (LHKW) und mittels eines Ansyco 
Deponiegasmonitors (BM2000) auf CO2, O2, H2S und CH4 überprüft. 

Für die einzelnen Untergrundaufschlüsse erfolgte jeweils eine Kampfmittelfreigabe 
durch ein zugelassenes Unternehmen (Anlage 4). 
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5 Ergebnisse  
Die Ergebnisse der Untersuchungen mittels Baggerschürfe und Kleinrammbohrungen 
werden nachfolgend für die 11 untersuchten Einzelflächen dargestellt. 

Grundsätzlich ist darauf hinzuweisen, dass der dargestellte Untergrundaufbau auf den 
punktförmig ausgeführten Aufschlüssen basiert. Abweichungen hinsichtlich der Zu-
sammensetzung der Böden, der Schadstoffgehalte sowie ihrer Lagerungsdichte zwi-
schen den Untersuchungspunkten können daher - insbesondere innerhalb der Auffül-
lungen - nicht ausgeschlossen werden. 

5.1 Registrierte Altablagerung 31400000-0329 und ungeordnete Ablagerungen 
5682U045-2 und 5682U044-2 

5.1.1 Beschreibung und Untergrundaufbau  
Die registrierte Altablagerung 31400000-0329 umfasst gemäß der technischen Erkun-
dung von 1994 /18/ eine Fläche von ca. 55 m x 40 m (2.200 m²) und befindet sich im 
nordöstlichen Untersuchungsbereich. Aktuell findet keine Nutzung dieser Fläche statt 
(Wiese) (vgl. Anlage 1.1, Anlage 1.2). Direkt angrenzend im Norden befindet sich die 
ungeordnete Ablagerung 5682U044-2, die aktuell einer Nutzung als Pferdekoppel unter-
liegt. 

Die ungeordnete Ablagerung 5682U045-2 befindet sich größtenteils innerhalb der re-
gistrierten Altablagerung 31400000-0329 und liegt ebenfalls brach. (vgl. Anlage 1.2, 
Anlage 1.3). Im Bereich der Überschneidungen gingen die Proben aus den Bagger-
schürfen in die Mischprobe der Altablagerung 31400000-0329 mit ein. Aus den Schür-
fen außerhalb der Altablagerung 31400000-0329 (ungeordnete Ablagerung 5682U045-
2) wurde eine separate Mischprobe MP 45-2 erstellt. 

Der Bodenaufbau lässt sich anhand der durchgeführten Baggerschürfe und Kleinramm-
bohrungen wie folgt beschreiben: 

Im Bereich der registrierten Altablagerung 31400000-0329 wurden bis in eine Tiefe von 
2,3 m u. GOK Auffüllungen aus Sand, Bauschutt (Beton- und Ziegelbruch) angetroffen. 
Darunter stehen hellbeige feinsandige Schluffe an, die von Feinsanden unterlagert wer-
den. Der Schurf 9 im Bereich der ungeordneten Ablagerung 5682U044-2 ergab eine 
Mächtigkeit der Auffüllung von 1,2 m und ging in die Mischprobe der Altablagerung 
31400000-0329 mit ein. 

In Bereichen der ungeordneten Ablagerung 5682U045-2, die außerhalb der Altablage-
rung 31400000-0329 liegen, wurden bis in eine Tiefe von max. 1,2 m u. GOK Auffüllun-
gen aus Sand und Schluff aufgeschlossen.  
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Als Fremdbestandteile waren Schlacke, Asche, Ziegel und Bauschuttreste erkennbar. 
Unterhalb dieser Auffüllung stehen wiederum zuoberst Schluffe an, die von Feinsanden 
unterlagert werden. Entgegen der in den vorhandenen Auffüllungen vorgefundenen 
Schlacke und Ascheresten waren keine erhöhten PAK-Gehalte festzustellen.  

Über die Baggerschürfe werden die Angaben aus der historischen und technischen Er-
kundung /1/, /18/ zur Lage und Ausdehnung der registrierten Altablagerung 31400000-
0329 bestätigt. Nach Osten konnten aufgrund eines Geländesprungs und vorhandenem 
Bewuchs keine weiteren Baggerschürfe durchgeführt werden. Die Lage gemäß Abfall-
deponiekataster kann beibehalten werden. Die Lage ist der Anlage 1.4, zu entnehmen. 
Die ungeordnete Ablagerung 5682U045-2 und die registrierte Altablagerung 31400000-
0329 sind zu einer Altablagerung zusammen zu führen. Im südwestlichen Bereich der 
ungeordneten Ablagerung 5682U045-2 wurden keine Baggerschürfe durchgeführt (Be-
wuchs, Bäume). Anhand der Luftbildauswertung der Stadt Ludwigshafen ist aber anzu-
nehmen, dass es auch in diesem Bereich zu Ablagerungen kam. Die Fläche aus der 
Luftbildauswertung sollte daher als Abgrenzung genutzt werden. 

Im Bereich der ungeordneten Ablagerung 5682U044-2 konnte aufgrund der Nutzung als 
Pferdekoppel nur ein Schurf (Schurf 9) durchgeführt werden. Eine Abgrenzung der un-
geordneten Ablagerung 5682U044-2 kann jedoch an der Geländemorphologie festge-
macht werden. Die Pferdekoppel, die westlich des Schurfes 9 beginnt, liegt im Vergleich 
zum umgebenden Gelände (Mannheimer Straße im Norden, Feldweg im Süden, vgl. 
Anlage 1.4) ca. 1,0 m tiefer. Aufgrund der im Vergleich zum umgebenden Gelände tiefe-
ren Lage ist im Bereich der Pferdekoppel von keiner Auffüllung (5682U044-2) auszuge-
hen. 

Die ungeordnete Ablagerungen 5682U045-2, 5682U044-2 und die registrierte Altabla-
gerung 31400000-0329 sind in eine registrierte Altablagerung zu überführen. 

Die auf Grundlage der aktuellen Untersuchungen korrigierte Abgrenzung der registrier-
ten Altablagerung und der ungeordneten Ablagerungen ist dem Lageplan in Anlage 1.4 
zu entnehmen. 

5.1.2 Laborergebnisse Boden und Bodenluft 
In der folgenden Tabelle sind die Laborergebnisse der Bodenproben dargestellt. Die 
Laborprotokolle sind der Anlage 3.1 und 3.2 zu entnehmen. 
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Tabelle 3: Ausgewählte Laborergebnisse der Bodenmischproben aus der registrierten 
Altablagerung 31400000-0329 

Probenbezeichnung 

  

MP 329 MP 45-2 oPW 2/oPW oPW 3 

Prüfwert BBodSchV 
Wohngebiete, Boden 
Mensch 

Boden       

EOX mg/kg Tr < 0,50 < 0,50 
  

- 

POX mg/kg TR < 1,0 < 1,0 
  

- 

AOX mg/kg TR 24 57 
  

- 

Kohlenwasserstoffe, GC mg/kg TR < 50 < 50 600 1500 - 

Benzo(a)pyren mg/kg TR < 0,01 < 0,01 
  

4 

Summe PAK 1 -16 (EPA) mg/kg TR 3,7 2,9 20 100 - 

Summe PAK 11-16 (EPA) mg/kg TR 0,09 0,08 1 5  

Königswasseraufschluss   
    

  

Arsen mg/kg TR 7,8 8,5 60 100 50 

Blei mg/kg TR 10 140 500 1000 400 

Cadmium mg/kg TR < 0,30 0,33 10 20 20 

Chrom, gesamt mg/kg TR 23 36 200 600 400 

Kupfer mg/kg TR 9,9 29 200 1000 - 

Nickel mg/kg TR 20 35 200 500 140 

Quecksilber mg/kg TR < 0,10 0,11 10 20 20 

Zink mg/kg TR 39 170 600 2000 - 

Summe BTEX mg/kg TR n.n. n.n. 7 25 - 

Eluate      Boden - Grundwasser 

el. Leitfähigkeit (25 °C) µS/cm 430 310 2000     

pH-Wert (20 °C) - 10,7 7,3 < 6,5 > 9,5      

Ammonium mg/l 0,19 0,027 0,5     

Chlorid mg/l 4,5 6,5 100     

Nitrat mg/l 6,4 12 50     

Sulfat mg/l 69 96 240     

DOC mg/l 4,3 4,3 4     

AOX mg/l 0,11 0,089       

Cyanide, gesamt mg/l  < 0,005 < 0,005 0,05   0,05 

Phenolindex (gesamt) mg/l < 0,01 < 0,01 - -    

Quelle: Laborprüfberichte Görtler Analytical Service, Anmerkungen: oPW = Prüfwert nach ALEX Merkblatt 02 /9/;  
--- Überschreitung oPW; Phenolindex: vgl. Kap. 6.1 bzw. Alex Informationsblatt 10 /19/ 
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In beiden analysierten Bodenproben MP 329 und MP 45-2 wurde nur eine geringe 
Überschreitung des Prüfwertes für DOC nach ALEX 02 /9/ festgestellt. 

Außerdem wurde bei der Altablagerung 31400000-0329 eine Überschreitung des Prüf-
wertes für den pH-Wert festgestellt. Daraufhin wurde eine Überprüfung des pH-Wertes 
bei dem zuständigen Labor veranlasst. Die zweite Messung bestätigte den hohen pH-
Wert von 10,7 bzw. 11,2 (siehe Anlage 3.1). Aufgrund des deutlich erhöhten pH-Wertes 
wurden im März 2020 erneut drei Baggerschürfe im Bereich der Schürfe 1, 5, 4 (vgl. 
Anlage 1.4) zur Überprüfung des Laborbefundes durchgeführt. Die Ergebnisse der La-
boranalytik sind in der nachfolgenden Tabelle zusammengefasst. 

Tabelle 4: Ergebnisse pH-Wert der registrierten Altablagerung 31400000-0329 

Probenbezeichnung pH-Wert 
oPW 2 / opW 
nach ALEX 02 

Prüfwert BBodSchV Wohnge-
biete, Boden Mensch 

329-1 6,6 

< 6,5 > 9,5 

 
 
- 

329-2 6,8 

329-3 7,1 
Quelle: Laborprotokolle Görtler analytical services GmbH (vgl. Anlage 3.1) 
 

Ein erhöhter pH-Wert konnte bei diesen Schürfen nicht festgestellt werden. 

Die Bodenluftuntersuchung auf der Fläche der registrierten Altablagerung 31400000-
0329 zeigte folgende Ergebnisse: 

Tabelle 5: Ergebnisse der Bodenluftbeprobung der registrierten Altablagerung 31400000-
0329 

Probe BTEX 

[mg/m³] 

LHKW 

[mg/m³] 

PID-Wert 

[ppm] 

CO2 [%] O2 [%] CH4 

[%] 

H2S 

[ppm] 

KRB 1 BoLu n.n. n.n. 3,4 2,7 18,3 0,0 0,0 

KRB 2 BoLu n.n. 0,33 13 3,1 16,3 0,0 0,0 
Quelle: Laborprotokolle Görtler analytical services GmbH (vgl. Anlage 3.2) 
Anmerkungen: n.n: nicht nachweisbar 

Die Analyse der Bodenluftproben ergab in der KRB 2 eine gering erhöhte LHKW-
Konzentration in der Bodenluft. Der PID-Wert war bei dieser Probe ebenfalls erhöht. 
BTEX waren in keiner Probe nachzuweisen. Die Vor-Ort Parameter der Bodenluft wa-
ren insgesamt unauffällig. 
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5.2 Registrierte Altablagerung 31400000-0387 
5.2.1 Beschreibung und Untergrundaufbau  
Die registrierte Altablagerung 31400000-0387 umfasst gemäß dem Abfalldeponiekatas-
ter eine Fläche von ca. 30 m x 45 m und befindet sich im östlichen Untersuchungsbe-
reich (vgl. Anlage 1.2 – Anlage 1.4). Die Fläche wird aktuell als Lagerplatz für Grün-
schnitt und Pferdemist genutzt. 

Im Rahmen der durchgeführten Untersuchungen mittels 5 Baggerschürfen und 2 KRB 
wurde das nachfolgend beschriebene Bodenmaterial innerhalb der untersuchten Altab-
lagerung angetroffen. 

Bis in eine Tiefe von 2,3 m u. GOK wurden Auffüllungen aus Sand, Bauschutt (Beton- 
und Ziegelbruch, Folien und Holzreste, Metall) angetroffen. Darunter folgen hellbraune 
Feinsande. 

Nach den Ergebnissen bestätigt sich die in der historische Erkundung /4/ genannte zu 
versetzende Lage der registrierten Altablagerung 31400000-0387 gegenüber der Lage 
im Abfalldeponiekataster. Jedoch ist diese nur um 20 m nach Norden zu versetzen an-
stelle der in der historischen Erkundung /4/ genannten 25 m. Eine Abgrenzung zur nörd-
lich angrenzenden ungeordneten Ablagerung 5682U046-2 ist anhand des Inventars der 
Auffüllungen nicht möglich. Einzig anhand der PAK- und MKW-Gehalte kann eine Ab-
grenzung vorgenommen werden, da die PAK- und MKW-Gehalte in der registrierten 
Altablagerung 31400000-0387 deutlich niedriger lagen als in der ungeordneten Ablage-
rung 5682U046-2. 

Die auf Grundlage der aktuellen Untersuchungen korrigierte Abgrenzung der registrier-
ten Altablagerung und der ungeordneten Ablagerungen ist dem Lageplan in Anlage 1.4 
zu entnehmen. 

5.2.2 Laborergebnisse Boden und Bodenluft 
In der folgenden Tabelle sind die Laborergebnisse dargestellt. Die Laborprotokolle sind 
der Anlage 3.1 und 3.2 zu entnehmen. 
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Tabelle 6: Ausgewählte Laborergebnisse der Bodenmischprobe aus der registrierten Alt-
ablagerung 31400000-0387 

Probenbezeichnung 
  

MP 387  oPW 2 / oPW oPW 3 
Prüfwert BBodSchV 
Wohngebiete, Boden 
Mensch 

Boden       

EOX mg/kg Tr 1,3     - 

POX mg/kg TR < 1,0       - 

AOX mg/kg TR 36     - 

Kohlenwasserstoffe, GC mg/kg TR 75 600 1500 - 

Benzo(a)pyren mg/kg TR < 0,01     4 

Summe PAK 1 -16 (EPA) mg/kg TR 6,4 20 100 - 

Summe PAK 11 -16 (EPA) mg/kg TR 0,03 1 5  

Königswasseraufschluss           

Arsen mg/kg TR 9,8 60 100 50 

Blei mg/kg TR 31 500 1000 400 

Cadmium mg/kg TR < 0,30   10 20 20 

Chrom, gesamt mg/kg TR 21 200 600 400 

Kupfer mg/kg TR 15 200 1000 - 

Nickel mg/kg TR 19 200 500 140 

Quecksilber mg/kg TR 0,28 10 20 20 

Zink mg/kg TR 89 600 2000 - 

Summe BTEX mg/kg TR n.n. 7 25 - 

Eluate      Boden - Grundwasser 

el. Leitfähigkeit (25 °C) µS/cm 141 2000     

pH-Wert (20 °C) - 7,4 < 6,5 > 9,5      

Ammonium mg/L 0,048 0,5     

Chlorid mg/L 5 100     

Nitrat mg/L 7,3 50     

Sulfat mg/L 16 240     

DOC mg/L 4 4     

AOX mg/L 0,22       

Cyanide, gesamt mg/L < 0,005  0,05   0,05 

Phenolindex (gesamt) mg/L < 0,01   < 0,01     

Quelle: Laborprüfberichte Görtler Analytical Service, Anmerkungen: oPW = Prüfwert nach ALEX Merkblatt 02 /9/; 
--- Überschreitung oPW2; Phenolindex: vgl. Kap. 6.1 bzw. Alex Informationsblatt 10 /19/ 
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In dieser Probe waren keine Prüfwertüberschreitungen festzustellen. 

Die Bodenluftanalyse auf der Fläche der registrierten Altablagerung 31400000-0387 
zeigte folgende Ergebnisse: 

Tabelle 7: Ergebnisse der Bodenluftbeprobung der registrierten Altablagerung 31400000-
0387 

Probe BTEX 
[mg/m³

] 

LHKW 
[mg/m³] 

PID-Wert 
[ppm] 

CO2 
[%] 

O2 
[%] 

CH4 
[%] 

H2S 
[ppm] 

KRB 3 BoLu n.n. n.n. 0 6,1 14,6 0,0 0,0 

KRB 4 BoLu n.n. n.n. 0 5,4 15,5 0,0 0,0 
Quelle: Laborprotokolle Görtler analytical services GmbH (vgl. Anlage 3.2) 
Anmerkungen: n.n: nicht nachweisbar 

In der Bodenluft konnte kein BTEX und LHKW nachgewiesen werden. Die Vor-Ort Pa-
rameter der Bodenluft liegen in einem unauffälligen Bereich. 

5.3 Registrierte Altablagerung 31400000-0357 und ungeordnete Ablagerungen 
5682U048-2, 5682U049-2, 5682U050-2 

5.3.1 Beschreibung und Untergrundaufbau  

Die registrierte Altablagerung 31400000-0357 umfasst gemäß dem Abfalldeponiekatas-
ter eine Fläche von ca. 140 m x 75 m (10.500 m²) und befindet sich in zentraler Lage 
des Untersuchungsbereichs. Aktuell findet keine Nutzung (Brachfläche, Strauchwerk) 
dieser Fläche statt. Angrenzend bzw. im Bereich dieser registrierten Altablagerung lie-
gen gemäß multitemporaler Luftbildauswertung drei ungeordnete Ablagerungen  

 5682U048-2 
 5682U049-2 
 5682U050-2 

Die insgesamt 12 durchgeführten Baggerschürfe erfassen alle drei ungeordneten Abla-
gerungen. Die Baggerschürfe innerhalb dieser Ablagerungen wurden wegen arten-
schutzrechtlicher Vorgaben durch einen Biologen begleitet /14/. 

Insgesamt wurde 1 Mischprobe (MP 357/1) aus der registrierten Altablagerungen zur 
Analyse im Labor entnommen. Die Mischprobe 357/1 umfasst die Proben aus Schurf 
15, 16 und Schurf 23 bis 26a. Diese decken den größten Teil der Auffüllung ab. Der 
Schurf 20 wurde aufgrund der Lage im Bereich der ungeordneten Ablagerung 
5682U050-2 und des vorgefundenen Schadstoffinventars separat analysiert (MP 
357/2).  
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Die Altablagerung erstreckt sich gemäß den Geländearbeiten auf einer Fläche von ca. 
7.700 m² und liegt höhenmäßig über der GOK des benachbarten Geländes.  

Gemäß der durchgeführten Untersuchung können die Ablagerungen folgendermaßen 
beschrieben werden: 

Die Schürfe 15 – 19 wurden am Rand der registrierten Altablagerung durchgeführt. In 
diesem Bereich sind nur die obersten 0,2 m aufgefüllt (Schluff, sandig mit Ziegel- und 
Betonbruch). Zudem sind auf einer Fläche von ca. 15 m² augenscheinlich Wellasbest-
zement-Platten abgelagert worden. Die Beprobung von dahinter existierenden kleinen 
Haufwerken aus Schluff mit stark veränderlichen Bauschuttanteilen war daher nur hän-
disch möglich.  

Die Mächtigkeit der über das umgebende Gelände ragenden registrierten Altablagerung 
31400000-0357 beträgt zwischen 1,5 m und 2,5 m. Der Ablagerungskörper liegt nahezu 
vollständig über der umgebenden Geländeoberfläche und besteht überwiegend aus 
Sand mit geringen Kiesanteilen. Vereinzelt waren im Bereich des Schurfes 23 Betonres-
te eingelagert.  

Im Bereich der Schürfe 17 und 18 (ungeordnete Ablagerung 5682U048-2) wurde eben-
falls nur eine geringmächtige Auffüllung (0,3 m) aus Schluffen mit Bauschuttanteilen 
aufgeschlossen. Auch hier befinden sich oberflächennah Wellasbestzement-Platten. 
Eine tiefreichende Auffüllung konnte nicht nachgewiesen werden. Mit den Baggerschür-
fen 17 und 18 konnte zudem nachgewiesen werden, dass im vermuteten Bereich der 
ungeordneten Ablagerung 5682U048-2 keine tiefreichenden Auffüllungen existieren. 

Der Schurf 20 lag innerhalb der ungeordneten Ablagerung 5682U050-2 auf Höhe der 
umgebenden Geländeoberkante. Hier waren bis in eine Tiefe von 2,0 m u GOK Auffül-
lungen aus Bauschutt (Ziegel- und Betonbruch, Glas- und Metall und Kunststoffresten, 
Holzreste) mit sandigen Anteilen erkennbar.  

In allen Schürfen standen unterhalb der Auffüllungen hellbeige feinsandige Schluffe an, 
die von Feinsanden unterlagert werden. 

Über die Baggerschürfe werden die Angaben zur Flächenabgrenzung der registrierten 
Altablagerung 31400000-0357 mit einer Länge von ca. 140 m und einer Breite von ca. 
55 m aus der historischen und technischen Erkundung /2/, /3/ bestätigt. Eine größere 
als die aus der historischen /2/ und technischen Erkundung /3/ bekannte Ausdehnung 
der registrierten Altablagerung 31400000-0357 nach Süden konnte nicht nachgewiesen 
werden. Die tatsächliche Lage stimmt demnach nicht mit der im Abfalldeponiekataster 
des Landes Rheinland-Pfalz überein. Die Lage ist der Anlage 1.4 zu entnehmen. 
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Es ist davon auszugehen, dass sich die Fläche der Altablagerung vor allem auf die gut 
erkennbaren Auffüllungen über der umgebenden GOK beschränkt.  

Ausgenommen hiervon ist der Bereich des Schurfes 20 im Bereich der ungeordneten 
Ablagerung 5682U050-2. Im Gegensatz zu der technischen Erkundung im Jahr 1994 /3/ 
wurde in diesem Bereich eine tiefreichende Auffüllung angetroffen. 

Aber auch hier konnte mit dem Schurf 21 eine Abgrenzung nach Süden erreicht wer-
den. Die beiden Ablagerungen sind anhand ihres Inventars sowie der Ablagerung über 
bzw. unter der GOK zu trennen. 

Die auf Grundlage der aktuellen Untersuchungen korrigierte Abgrenzung der registrier-
ten Altablagerung und der ungeordneten Ablagerungen ist dem Lageplan in Anlage 1.4 
zu entnehmen. 

5.3.2 Laborergebnisse Boden und Bodenluft 
In der folgenden Tabelle sind die Laborergebnisse der Bodenproben dargestellt. Die 
Laborprotokolle sind der Anlage 3.1 und Anlage 3.2 zu entnehmen. 

Aufgrund des vorgefundenen Schadstoffinventars wurde der Schurf 20 (MP 357/2) se-
parat auf die Parameter der Stufe 1 des ALEX Merkblattes 01 /8/ analysiert. Aus den 
übrigen Baggerschürfen wurde die Mischprobe MP 357/1 erstellt und ebenfalls auf die 
Parameter der Stufe 1 des ALEX Merkblattes 01 /8/ analysiert.  
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Tabelle 8: Ausgewählte Laborergebnisse der Bodenmischproben aus der registrierten 
Altablagerung 31400000-0357 

Probenbezeichnung 

  

MP 357/1 MP 357/2 oPW 2 / oPW oPW 3 

Prüfwert 
BBodSchV 
Wohngebiete, 
Boden 
Mensch 

Boden       

EOX mg/kg TR < 0,50 < 0,50     - 

POX mg/kg TR < 1,0 < 1,0     - 

Kohlenwasserstoffe, GC mg/kg TR < 50 300 600 1500 - 

Benzo(a)pyren mg/kg TR 0,07 4,3     4 

Summe PAK 1 -16 (EPA) mg/kg TR 0,91 36 20 100 - 

Summe PAK 11 -16 (EPA) mg/kg TR 0,26 19,4 1 5  

Königswasseraufschluss             

Arsen mg/kg TR 11,0 9,0 60 100 50 

Blei mg/kg TR 20 23 500 1000 400 

Cadmium mg/kg TR < 0,30 0,37 10 20 20 

Chrom, gesamt mg/kg TR 21 38 200 600 400 

Kupfer mg/kg TR 33 14 200 1000 - 

Nickel mg/kg TR 16 26 200 500 140 

Quecksilber mg/kg TR < 0,10 < 0,10 10 20 20 

Zink mg/kg TR 26 77 600 2000 - 

Summe BTEX mg/kg TR n.n. n.n. 7 25 - 

Eluate      
Boden - 

Grundwasser 

el. Leitfähigkeit (25 °C) µS/cm 148 129 2000     

pH-Wert (20 °C) - 7,9 8,1 < 6,5 > 9,5      

Ammonium mg/L < 0,010 < 0,010 0,5     

Chlorid mg/L 0,65 0,54 100     

Nitrat mg/L 29,0 13,0 50     

Sulfat mg/L 6,7 8,8 240     

DOC mg/L 3,7 3,8 4     

Cyanide, gesamt mg/L < 0,005 < 0,005 0,05   0,05 

Phenolindex (gesamt) mg/L < 0,01 < 0,01       

Quelle: Laborprüfberichte Görtler Analytical Service, Anmerkungen: oPW = Prüfwert nach ALEX Merkblatt 02 /9/; --- 
Überschreitung oPW2,     Überschreitung oPW3, n.n. nicht nachweisbar; Phenolindex: vgl. Kap. 6.1 bzw. Alex Infor-
mationsblatt 10 /19/ 
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In der analysierten Bodenprobe 357/2 konnten bei den PAK geringfügige Überschrei-
tungen des oPW2 nach ALEX 02 /9/ und für Benzo(a)pyren des Prüfwertes für Wohn-
gebiete des Wirkungspfades Boden-Mensch nach BBodSchV /11/ festgestellt werden. 
Ebenfalls überschritten wurde der oPW3 nach ALEX 02 /9/ für die PAK 11 – 16. 

In der analysierten Bodenprobe 357/1 waren keine Überschreitung der Prüfwerte nach 
ALEX 02 /9/ und BBodSchV /11/ festzustellen. 

Die Bodenluftanalyse auf der Fläche der registrierten Altablagerung 31400000-0357 
zeigte folgende Ergebnisse: 

Tabelle 9: Ergebnisse der Bodenluftbeprobung der registrierten Altablagerung 31400000-
0357 

Probe BTEX 
[mg/m³

] 

LHKW 
[mg/m³] 

PID-Wert 
[ppm] 

CO2 
[%] 

O2 
[%] 

CH4 
[%] 

H2S 
[ppm

] 

KRB 8a BoLu n.n. 0,13 0,0 2,9 16,1 0,0 0,0 

KRB 9a BoLu n.n. 0,11 0,0 2,9 16,9 0,0 1,0 
Quelle: Laborprotokolle Görtler analytical services GmbH (vgl. Anlage 3.2) 
Anmerkungen: n.n: nicht nachweisbar 

Die Analyse der Bodenluftproben ergab in beiden KRB eine gering erhöhte LHKW-
Konzentration in der Bodenluft. BTEX waren in keiner Probe nachzuweisen. Die Boden-
luftprobe der KRB 9 ergab zudem eine gering erhöhte Konzentration an H2S. Die restli-
chen Vor-Ort Parameter der Bodenluft waren insgesamt unauffällig. 

5.4 Ungeordnete Ablagerung 5682U046-2 
5.4.1 Beschreibung und Untergrundaufbau  
Die ungeordneten Ablagerung 5682U046-2 liegt im östlichen Untersuchungsgebiet und 
weist gemäß den aktuellen Geländeuntersuchungen eine Fläche von ca. 3.000 m² auf 
(vgl. Anlage 1.2). Somit hat sich der Hinweis aus der Luftbildauswertung bestätigt. Der 
Bereich unterlag einer Nutzung als Kleingartenanlage und Freizeitgelände. Nach den im 
November 2019 in der Mischprobe aus den KRB und im Dezember in Nachuntersu-
chungen von Einzelproben aus den KRB erhöhte PAK- / MKW-Belastungen (siehe Ta-
belle 11) festgestellt wurden, erfolgte seitens der Stadt Ludwigshafen eine Untersagung 
der Nutzung als Kleingarten und Freizeitgelände.  

Im März 2020 erfolgte nach Rücksprache mit dem Auftraggeber eine Detailuntersu-
chung dieser ungeordneten Ablagerung mittels Baggerschürfen (Schurf 27 bis 38, vgl. 
Anlage 1.4).  
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Aus den durchgeführten Untersuchungen ergibt sich folgende Zusammensetzung der 
ungeordneten Ablagerung: 

Bis in eine Tiefe von max. 2,5 m u. GOK wurden Auffüllungen aus Bauschutt mit San-
danteilen angetroffen. Organoleptische Auffälligkeiten an den Bodenproben konnten 
nicht festgestellt werden. 

Der Bauschutt setzte sich v.a. aus Beton und Ziegelbruch, Schlacke, schwarzen Einla-
gerungen und Ascheresten zusammen. Bei den schwarzen Einlagerungen könnte es 
sich um Kohleteer handeln. Unter der künstlichen Auffüllung stehen hellbeige feinsandi-
ge Schluffe an, die von Feinsanden unterlagert werden. 

Mit den im März 2020 durchgeführten Baggerschürfen war eine Abgrenzung nach Wes-
ten (Schurf 36) möglich. Nach Norden schließt sich die registrierten Altablagerung 
31400000-0329 und nach Süden die registrierte Altablagerung 31400000-0387 an, wo-
bei eine direkte Abgrenzung beider Flächen zur ungeordneten Ablagerung 5682U046-2 
nur anhand der Ergebnissen der Laboranalysen (PAK- und MKW-Gehalte deutlich nied-
riger bei den beiden registrierten Altablagerungen) möglich ist.  

Eine Abgrenzung nach Osten konnte aufgrund vorhandener Bebauung aus der Nutzung 
als Kleingarten und eines Grünstreifens mit den Baggerschürfen nicht durchgeführt 
werden. Jedoch ist ein Geländeversatz von ca. 0,8 m nach Osten zu erkennen. Dieser 
kann augenscheinlich als östliche Grenze der ungeordneten Ablagerung 5682U046-2 
angenommen werden. Nach Westen war mit den Baggerschürfen 31 und 33 die keine 
Hinweise auf Altablagerungen lieferten ebenfalls eine Abgrenzung möglich. Die auf 
Grundlage der aktuellen Untersuchungen erfolgte Abgrenzung der ungeordneten Abla-
gerung 5682U046-2 ist dem Lageplan in Anlage 1.4 zu entnehmen. In den Schürfen 31 
und 33 wurden keine Auffüllungen angetroffen. 

Im Baggerschurf 30 wurde in einer Tiefe von 1,0 m eine Lage aus KMF-Fasern ange-
troffen (vgl. Anlage 3.4). Aus Arbeitsschutzgründen wurden die Arbeiten an diesem 
Schurf eingestellt und der Schurf wieder verfüllt.  

Zusätzlich zu den Feststoffanalysen wurden an drei mit PAK belasteten Proben 
Eluatanalysen durchgeführt. 
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5.4.2 Laborergebnisse Boden  
In den folgenden Tabellen sind die Laborergebnisse der Laboranalysen im Novem-
ber / Dezember 2019 und im März 2020 dargestellt. Die Laborprotokolle sind der Anla-
ge 3.5 zu entnehmen.  

Anhand der Analyseergebnisse der Bodenproben aus dem Jahr 2019 wurde im Vorfeld 
der detaillierten Untersuchung eine Sickerwasserprognose durchgeführt. 

Bodenluftproben wurden nicht entnommen. 
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Tabelle 10: Ausgewählte Laborergebnisse der Bodenmischprobe aus der ungeordneten Ablage-
rung 5682U046-2 

Probenbezeichnung 

  

MP KRB 5 - 
7; 0,1 - 2,0 

oPW 2 / oPW oPW 3 

Prüfwert BBodSchV 
Wohngebiete, Boden 
Mensch 

Boden       

EOX mg/kg Tr < 0,50     - 

POX mg/kg TR < 1,0     - 

Kohlenwasserstoffe, GC mg/kg TR 700 600 1500 - 

Benzo(a)pyren mg/kg TR 28     4 

Summe PAK 1- 16 (EPA) mg/kg TR 230 20 100 - 

Summe PAK 11- 16 (EPA) mg/kg TR 119,7 1 5  

Königswasseraufschluss           

Arsen mg/kg TR 6,6 60 100 50 

Blei mg/kg TR 27 500 1000 400 

Cadmium mg/kg TR < 0,30 10 20 20 

Chrom, gesamt mg/kg TR 60 200 600 400 

Kupfer mg/kg TR 26 200 1000 - 

Nickel mg/kg TR 74 200 500 140 

Quecksilber mg/kg TR < 0,10 10 20 20 

Zink mg/kg TR 63 600 2000 - 

Summe BTEX mg/kg TR n.n. 7 25 - 

Eluate      Boden - Grundwasser 

el. Leitfähigkeit (25 °C) µS/cm 59 2000     

pH-Wert (20 °C) - 8,6 < 6,5 > 9,5      

Ammonium mg/L < 0,010 0,5     

Chlorid mg/L 0,53 100     

Nitrat mg/L 1,4 50     

Sulfat mg/L 3,2 240     

DOC mg/L 2,2 4     

Cyanide, gesamt mg/L < 0,005 0,05   0,05 

Phenolindex mg/L < 0,01 < 0,01     

Quelle: Laborprüfberichte Görtler Analytical Service, Anmerkungen: oPW = Prüfwert nach ALEX Merkblatt 02 /9/;  
--- Überschreitung oPW2;     Überschreitung oPW3; Phenolindex: vgl. Kap. 6.1 bzw. Alex Informationsblatt 10 /19/ 
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Die Mischprobe aus den KRB 5 – 7 weist mit 230 mg/kg einen stark erhöhten PAK-
Gehalt und einen leicht erhöhten KW-Gehalt (700 mg/kg) auf. 

Nach Rücksprache mit der Stadt Ludwigshafen wurde zunächst jede Einzelprobe, die in 
die Mischprobe eingegangen war, auf PAK und MKW analysiert. Wegen der Nutzung 
als Kleingarten wurde zusätzlich der Wirkungspfad Boden-Nutzpflanze betrachtet.  

Aufgrund der auch in den oben genannten Einzelproben festgestellten z.T. sehr hohen 
Prüfwertüberschreitungen wurde im März 2020 eine detaillierte Untersuchung der Abla-
gerung mittels Baggerschürfen durchgeführt. Die Ergebnisse der Analysen aus dieser 
Detailerkundung sind in der folgenden Tabelle 11 zu finden. 
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Tabelle 11: Ergebnisse der Einzelanalytik von Bodenproben aus der ungeordneten Abla-
gerung 5682U046-2 

Probe 
PAK 1-16 
[mg/kg] 

PAK 11-16 
[mg/kg] 

Benzo(a)pyren 
[mg/kg] 

MKW [mg/kg] 

KRB 5, 0,1 – 1,0 330 79,2 18,0 1200 

KRB 5, 1,0 – 2,0 1700 428,9 98,0 4900 

KRB 6, 0,1 – 1,0 310 163,3 31,0 720 

KRB 6, 1,0 – 1,9 27 14,3 2,8 75 

KRB 7, 0,1 – 1,0 61 28,1 5,8 63 

KRB 7, 1,0 – 1,3 7 3,7 0,7 < 50 

BS 28, 0,2 -0,5 4,9 1,8 0,5 86 

BS 30, 0,1 - 1,0 26 9,1 2,2 120 

BS 32, 0,1 - 1,0 82 23,3 6,0 250 

BS 32, 1,0 -2,0 16 6,4 1,6 210 

BS 33, 0,1 - 0,9 5,2 2,0 0,5 82 

BS 34, 0,1 - 1,0 130 27,1 7,0 1100 

BS 34, 1,0 - 1,9 58 16,2 4,3 290 

BS 36, 0,2 - 0,8 1,9 0,7 0,17 < 50 

BS 37, 0,1 - 1,1 140 55,0 14,0 1300 

BS 38 0,1 - 1,0 1100 334,0 89,0 5900 

BS 38, 1,0 - 2,0 2100 583,0 150,0 11000 

BS 38, 2,0 - 2,5 2,9 0,98 0,26 740 

oPW2 nach ALEX 02 20 1 - 600 

oPW3 nach ALEX 03 100 5 - 1500 

Prüfwert BBodSchV 
Boden-Mensch 

- - 4 - 

Prüfwert BBodSchV 
Boden-Nutzpflanze 

- - 1 - 

Quelle: Laborprotokolle Görtler analytical services GmbH (vgl. Anlage 3.5) 
Anmerkungen: n.n: nicht nachweisbar; --- Überschreitung oPW2, --- Überschreitung oPW3;  

            ---Überschreitung des Prüfwertes BBodschV Boden - Mensch 

Auch die Analyse der Einzelproben ergab Prüfwertüberschreitungen bei der überwie-
genden Anzahl der untersuchten Proben aus der ungeordneten Ablagerung 
5682U046-2. Eine Abgrenzung der PAK-Belastungen in die Tiefe konnte mit dem Bag-
gerschurf 38, 2,0 – 2,5 erreicht werden. 

Die Eluatanalysen ausgewählter belasteter Feststoffproben zeigten folgende Ergebnis-
se: 
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Tabelle 12: Analyseergebnisse der Eluatuntersuchungen 

Probe, Tiefe in m 
u. GOK PAK 1-16 [µg/l] PAK 11-16 [µg/l] Naphthalin 

BS 32, 1,0 – 2,0 7,1 2,78 < 0,01 
BS 34, 0,1 – 1,0 12 4,52 0,01 
BS 38, 1,0 – 2,0 7,5 3,60 0,04 
oPW nach Alex 

02 
0,5 0,2 - 

Prüfwert 
BBodSchV, Bo-

den-Grundwasser 
0,2 - 2 

Quelle: Laborprotokolle Görtler analytical services GmbH (vgl. Anlage 3.5) 
Anmerkungen: --- Überschreitung oPW 

In allen drei Proben wurde der oPW nach ALEX 02 /9/ für die PAK1-16 und die PAK 11-16 
deutlich überschritten. 

5.5 ungeordnete Ablagerung 5682U128-2 und 5682U043-2 

Diese vermuteten ungeordneten Ablagerungen befinden sich im westlichen Untersu-
chungsgebiet auf dem Gelände einer Rosenzucht sowie in angrenzenden Kleingärten 
(vgl. Anlage 1.2). 

Mit den insgesamt 2 Kleinrammbohrungen im Bereich der ungeordneten Ablagerungen 
5682U128-2 und 5682U043-2 haben sich die Hinweise auf Ablagerungen nicht bestä-
tigt. Bodenfremdes Material wurde nicht angetroffen. In beiden durchgeführten KRB 
wurden unter feinsandigen Schluffen bis zur Endteufe Feinsande aufgeschlossen. Die-
se werden als anstehender Boden oder als umgelagerter anstehender Boden einge-
stuft. Auf eine Probenahme und Analytik konnte verzichtet werden. 

6 Gefährdungsabschätzung mit Handlungsempfehlung 

6.1 Bodenschutzrechtliche Bewertungsgrundlagen 

Die BBodSchV /11/ sieht eine nutzungs- und wirkungspfadbezogene Betrachtung von 
relevanten Schutzgütern vor. In der BBodSchV sind in Abhängigkeit der geplanten Nut-
zung die Wirkungspfade Boden-Mensch, Boden-Nutzpflanzen und Boden-Grundwasser 
betrachten.  

Ausgehend vom Ort des Schadstoffes erfolgt eine Gefährdungsabschätzung für die 
Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Grundwasser. Hierbei sind die nutzungsbezogenen 
Prüf- und Maßnahmewerte anzuwenden. 
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Für den untersuchten Bereich sind die hier die Wirkungspfade Boden-Mensch, Boden-
Bodenluft-Mensch, Boden-Grundwasser und für den Bereich der Kleingartenanlage 
auch Boden-Nutzpflanze relevant.  

Des Weiteren sind zur Bewertung von Boden- und Grundwasserverunreinigungen in 
Rheinland – Pfalz die Orientierungswerte der Altlasten Expertenliste ALEX Merkblatt 
ALEX 02 /9/ sowie das Merkblatt ALEX 14 /12/ heranzuziehen.  

Die Gefährdungsabschätzung erfolgt für die gemäß Bauleitplanung vorgesehenen Nut-
zungsarten. Aufgrund der geplanten Nutzung als Gewerbe und z.T. mit Wohnnutzung 
werden für die zukünftige Nutzung der oPW2 und der oPW3 des ALEX Merkblattes 02 
/9/ angesetzt. Durch die hohen Schadstoffgehalte im Bereich der ungeordneten Ablage-
rung 5682U046-2 ergab sich hier ein Handlungsbedarf für die Bestandsnutzung als 
Kleingarten und Freizeitgelände. 

Wirkungspfad Boden - Mensch 
Nach der BBodSchV werden bei der Beurteilung des Wirkungspfades Boden-Mensch 
verschiedene Nutzungsarten unterschieden (Kinderspielflächen, Wohngebiete, Park- 
und Freizeitanlagen, Industrie- und Gewerbegrundstücke). Für den Wirkungspfad Bo-
den-Mensch sind in Abhängigkeit der geplanten Nutzung die relevanten Prüfwerte in 
Betracht zu ziehen.  

In den nachfolgenden Tabellen sind die relevanten Prüfwerte für den Wirkungspfad Bo-
den-Mensch aufgeführt. 
 
Tabelle 13: Prüfwerte nach BBodSchV (2004) Wirkungspfad Boden-Mensch 

 
PW Kinderspiel-

flächen 
PW Wohngebiete 

PW Park- und 

Freizeitanlagen 

PW Industrie- und 

Gewerbegebiete  

Parameter [mg/kg] 

Benzo(a)pyren 2 4 10 12 

Arsen 25 50 125 140 

Chrom 200 400 1.000 1.000 

Quecksilber 10 20 50 80 

Blei 200 400 1.000 2.000 

Cadmium 10 20 50 60 

Nickel 70 140 350 900 

PCB6 0,4 0,8 2 40 
Anmerkungen: PW: Prüfwert  
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Tabelle 14: Orientierende Prüfwerte (oPW) nach Merkblatt ALEX 02 Rheinland-Pfalz; Be-
urteilungswerte nach Merkblatt ALEX 13, Rheinland-Pfalz 

 

oPW1 multifunktionale 

Nutzung bzw. Kinder-

spielplatz 

oPW2 sensible 

Nutzung bzw. 

Wohnbebauung 

oPW3 nichtsensible Nut-

zung bzw. Gewerbe 

/Industriegebiet 

Beurteilungswert  

 

Parameter  [mg/kg] 

MKW 300 600 1.500 1.000 

PAK16 10 20 100 25 

PAK11-16 0,5 1 5  

Benzo(a)pyren    1 

Arsen 40 60 100 60 

Chrom 100 200 600 500 

Kupfer 100 200 1.000 500 

Quecksilber 2 10 20 10 

Blei 200 500 1.000 500 

Zink 300 600 2.000 1.000 

Cadmium 2 10 20 10 

Nickel 100 200 500 500 

PCBgesamt
1) 0,5 1 5  

PCB6    3 
Anmerkungen: oPW: orientierende Prüfwerte der Zielebene 1-3; 1) PCBgesamt = PCB6 x 5 
 

Wirkungspfad Boden – Grundwasser 
Zur Bewertung von Grundwasserverunreinigungen wird in Rheinland-Pfalz das ALEX 
Merkblatt ALEX 02 /9/ herangezogen. In der BBodSchV /11/ liegen Prüfwerte zur Beur-
teilung des Wirkungspfads Boden-Grundwasser am Ort der Beurteilung vor. In der 
nachfolgenden Tabelle 15 sind die relevanten Prüfwerte bzw. orientierenden Prüfwerte 
dargestellt. 
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Tabelle 15: Prüf- und Orientierungswerte Grundwasser nach BBodSchV; Wirkungspfad 
Boden-Grundwasser, ALEX Merkblatt 02 sowie Informationsblatt 07, Rheinland-Pfalz, 
(Wasser) 

 
Einheit PW  

(BBodSchV), Eluat Werte am 
Ort der Beurteilung 

oPW  
(ALEX Merkblatt 02) 

Leitfähigkeit   mS/m    200 

pH-Wert   -   <6,5->9,5 

DOC  mg/l    4 

Ammonium  mg/l    0,5 

Chlorid  mg/l    100 

Nitrat  mg/l    50 

Sulfat  mg/l    240 

Cyanidegesamt 

 

µg/l 50 50 

Phenole (Wasserdampf-

flüchtig) 
mg/l  0,001 

Anmerkungen: oPW: orientierender Prüfwert; Phenole: Phenolindex gesamt > 0,05 mg/l dann Phenole (wasser-
dampfflüchtig), vgl. Alex Infoblatt 10 /19/ 
 
Für den Phenolindex (gesamt) gilt gemäß ALEX Informationsblatt 10 /19/, dass bei ei-
nem Wert von < 0,05 mg/l i.d.R. keine weiteren Analysen erforderlich sind. 

Zusätzlich kann zur Abschätzung der Gefährdung des Grundwassers mit den Ergebnis-
sen der Untersuchungen eine Sickerwasserprognose gemäß dem ALEX Merkblatt 13 
/13/ durchgeführt werden. Anhand von Ergebnissen der orientierenden Untersuchung 
kann die Wahrscheinlichkeit einer Grundwassergefährdung ermittelt werden. Grund-
wasseruntersuchungen wurden nicht durchgeführt. 

Wirkungspfad Boden – Nutzpflanze 
Für die Bewertung der zum Zeitpunkt der Erkundungsmaßnahmen bereichsweisen Nut-
zung als Kleingarten werden die entsprechenden Prüfwerte der BBodSchV /11/ heran-
gezogen (vgl. Tabelle 16). 
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Tabelle 16: Prüf- bzw. Maßnahmewerte nach BBodSchV Stand Dez. 2004, Wirkungspfad 
Boden Nutzpflanze 

 
Prüfwert Ackerbau,  

Nutzgärten 

Maßnahmewert Ackerbau, 

Nutzgärten 
Maßnahmewert Grün-

landflächen 

Parameter [mg/kg] 

Benzo(a)pyren 1 k.A. k.A. 

Arsen 200 k.A. 50 

Quecksilber 5 k.A. 2 

Blei 0,1 k.A. 1200 

Cadmium k.A. 0,04 / 0,11) 20 

Nickel k.A. k.A. 1900 

Thallium 0,1 k.A. 15 

Kupfer k.A. k.A. 1300 

PCB6 k.A. k.A. 0,2 
Anmerkungen: Werte gelten bei Nutzgärten bis zu einer Bodentiefe von 30 cm, bei Bodentiefen zwischen 30 und 60 
cm ist das jeweils 1,5 fache des jeweiligen Prüf- bzw. Maßnahmewertes heranzuziehen 
1)Auf Flächen mit Brotweizenanbau oder Anbau stark Cadmiumanreichender Gemüsearten gilt als Maßnahmewert 
0,04 mg/kg Trockenmasse; ansonsten gilt als Maßnahmewert 0,1 mg/kg Trockenmasse 

Wirkungspfad Boden – Bodenluft 

In Rheinland-Pfalz kann für die Bewertung der Bodenluft das Merkblatt ALEX 02 /9/ 
herangezogen werden. Die Gefahrenabschätzung kann anhand Tabelle 17 erfolgen. 

Tabelle 17: Gefahrenabschätzung Bodenluft  

Summe LHKW AKW Zu ergreifende Maßnahmen 

< 1 mg/m³ < 1 mg/m³ keine 

1 – 10 mg/m³ 1 – 10 mg/m³ 

über weitere Untersuchungen und Vorgehensweise 

entscheidet die zuständige Fachbehörde (SGD Regio-

nalstelle WAB) 

> 10 mg/m³ > 10 mg/m³ weitere Untersuchungen sind zu veranlassen 

ab 50 mg/m³ ab 50 mg/m³ Eine Sanierung ist in Erwägung zu ziehen 

Auszug aus Merkblatt ALEX 02, /9/ 

  

Offe
nla

ge
 

ge
mäß

 §3
(2)

 Bau
GB



Stadt Ludwigshafen am Rhein, 
Bericht-Nr. 930619.G02 vom 26. August 2020 
B-Plan „Mittelstandspark 
Mannheimer Straße“ Nr. 586b, 
Ludwigshafen am Rhein 

 

 

 Seite 32 

 
Alenco-OT-002 Version 02 

6.2 Registrierte Altablagerung 31400000-0329 und ungeordnete Ablagerungen 
5682U045-2 und 5682U044-2 

Die umwelttechnische Untersuchung der Altablagerung 31400000-0329 im Novem-
ber/Dezember 2019 ergab zunächst beim pH-Wert eine Überschreitung des oPW sowie 
bei DOC eine geringe Überschreitung des Prüfwertes gemäß ALEX Merkblatt 02 /9/. 
Die Analyse von drei zusätzlich durchgeführten Baggerschürfen im März 2020 ergab 
keine Bestätigung der Überschreitung des pH-Wertes.  

In der Bodenprobe der ungeordneten Ablagerung 5682U045-2 konnte im Eluat jedoch 
eine geringe Überschreitung des DOC nach ALEX 02 festgestellt werden (vgl. Anlage 
3.1).  

Die geringen Prüfwertüberschreitungen des DOC können auf die oberirdischen Ablage-
rungen von organischen Abfällen (Grünschnitt, Pferdemist von der Koppel nebenan, 
etc.) zurückgeführt werden. 

Aus der in der Bodenluftprobe KRB 2 BoLu gemessenen LHKW-Konzentration von 
0,33 mg/m³ ergibt sich gemäß ALEX Merkblatt 02 /9/ kein weiterer Handlungsbedarf. 

6.2.1 Wirkungspfad Boden-Mensch 
Die registrierten Altablagerungen und ungeordneten Ablagerungen werden Stand März 
2020 nur zum Teil als Pferdekoppel genutzt und liegen ansonsten brach. Unter Berück-
sichtigung der insgesamt vorliegenden Daten (siehe Kapitel 5.1) ist keine Gefährdung 
über den Wirkungspfad Boden-Mensch für die geplante Nutzung gegeben. Der erhöhte 
pH-Wert aus dem Jahr 2019 bestätigte sich über die weiteren Untersuchungen nicht. 

6.2.2 Wirkungspfad Boden-Grundwasser 
In den Bodenproben konnte im Eluat nur eine geringe Überschreitung des DOC festge-
stellt werden. Dies kann auf Ablagerungen von organischem Material (Grünschnitt, 
Pferdemist von der Koppel nebenan, etc.) zurückgeführt werden. 

Aufgrund der Untersuchungsergebnisse ist von keiner Gefährdung des Grundwassers 
auszugehen.  

6.2.3 Wirkungspfad Boden-Nutzpflanze 
Aufgrund der aktuellen und geplanten Nutzung ist dieser Wirkungspfad nicht relevant. 
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6.2.4 Handlungsempfehlung 
Die ungeordnete Ablagerung 5682U045-2 und die registrierte Altablagerung 31400000-
0329 sind in eine registrierte Altablagerung zu überführen.  

Die Fläche der ungeordneten Ablagerung 5682U044-2 ist zu reduzieren und kann eben-
falls in die registrierte Altablagerung 31400000-0329 aufgenommen werden.  

Die Abgrenzungen der ungeordneten Ablagerung 5682U045-2 und der registrierten Alt-
ablagerung 31400000-0329 können aus der multitemporalen Luftbildauswertung bzw. 
aus dem Abfalldeponiekataster übernommen werden. 

Weitere Maßnahmen sind nach der aktuellen Datenlage im Hinblick auf die geplante 
Nutzung nicht notwendig.  

Auch bei zukünftigen Aushubarbeiten im Rahmen von Baumaßnahmen ist von keiner 
von der registrierten Altablagerung ausgehenden Gefahr auszugehen. 

6.3 Registrierte Altablagerung 31400000-0387 
Die registrierte Altablagerung 31400000-0387 wurde im März 2020 nur als Lagerplatz 
für Grünschnitt und Pferdemist genutzt. Im März 2020 lagerten augenscheinlich auf der 
Fläche zudem Bauschutt und Wellasbestzementplatten.  

Die umwelttechnische Untersuchung der Bodenproben ergab keine Prüfwertüberschrei-
tung des oPW2 nach dem ALEX Merkblatt 02 /9/ (vgl. Kapitel 5.2). Die Prüfwerte der 
BBodSchV /11/ wurden ebenfalls nicht überschritten. Daher wird auf eine gesonderte 
Betrachtung der Wirkungspfade verzichtet. 

In den Bodenluftproben waren keine LHKW- und BTEX-Konzentrationen nachweisbar.  

6.3.1 Handlungsempfehlung 
Sowohl für die aktuelle als auch für geplante Nutzung geht nach den vorliegenden Er-
kenntnissen von dieser registrierten Altablagerung keine Gefährdung für die Wirkungs-
pfade Boden-Mensch und Boden-Grundwasser aus. Die vorhandenen oberirdischen 
Abfallablagerungen sollten zeitnah fachgerecht entsorgt werden. Nach den vorliegen-
den Ergebnissen ist die Lage der registrierten Altablagerung 31400000-0387 gegenüber 
der Lage im Abfalldeponiekataster um 20 m nach Norden zu versetzen. 

6.4 Registrierte Altablagerung 31400000-0357 und ungeordnete Ablagerung 5682U050-2 
Die registrierte Altablagerung 31400000-0357 wird abgesehen von einem kleinen Fuß-
weg aktuell nicht genutzt und liegt brach. Große Bereiche der Altablagerung sind zudem 
durch dichten Bewuchs nicht zugänglich und stehen über der umgebenden GOK an. 
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Im März 2020 lagerten augenscheinlich an zwei Stellen im nördlichen Bereich in der 
Nähe von Schurf 17 und Schurf 15 Wellasbestzementplatten.  

Die umwelttechnische Untersuchung der Mischprobe 357/1 ergab keine Prüfwertüber-
schreitung des oPW2 nach dem ALEX Merkblatt 02 /9/ (Anlage 3.1). Die Prüfwerte der 
BBodSchV /11/ wurden ebenfalls nicht überschritten.  

Die umwelttechnische Untersuchung der Mischprobe 357/2 aus dem Bereich der unge-
ordneten Ablagerung 5682U050-2 ergab eine geringfügige Prüfwertüberschreitung des 
oPW2 nach dem ALEX Merkblatt 02 /9/ für den Parameter PAK1-16 (36 mg/kg) sowie 
eine Überschreitung des oPW3 für die PAK11-16 (19,4 mg/kg) (siehe Kapitel 5.3). Der 
Prüfwert von Benzo(a)pyren (4,3 mg/kg) der BBodSchV /11/ wurde ebenfalls geringfü-
gig überschritten. Die PAK-Belastungen sind auf den dort abgelagerten Bauschutt zu-
rückzuführen. 

Die in der Bodenluftprobe KRB 8a BoLu und KRB 9a BoLu gemessene LHKW-
Konzentration von 0,13 mg/m³ (KRB 8a) bzw. 0,11 mg/m³ (KRB 9a) erfordern gemäß 
ALEX Merkblatt 02 /9/ keine weiteren Maßnahmen. Des Weiteren wurde in der KRB 9a 
ein Gehalt von 1,0 ppm H2S gemessen. Dies deutet auf Zersetzungsprozesse hin. In 
den 1994 durchgeführten Untersuchungen /2/, /3/ wurde in diesem Bereich eine Fä-
kalablagerung beschrieben, die nicht bestätigt werden konnte. Organoleptisch konnten 
in den Schürfen keine Hinweise auf Fäkalablagerungen festgestellt werden.  

Prüfwerte für H2S existieren nicht, daher wurden vergleichbare Grenzwerte aus den 
einschlägigen Verordnungen herangezogen. Gemäß der EU Arbeitsplatzgrenzwerte 
(Richtlinie 2009/161/EU) liegt der 8-Stunden Mittelwert bei 5 ppm.  

Die in der Bodenluft gemessene H2S-Konzentration liegt noch deutlich unterhalb des 
Arbeitsplatzgrenzwertes. Es ist von keiner Gefährdung auszugehen. 

Gemäß der historischen und technischen Erkundung /2/, /3/ wurde eine Grube festge-
stellt, die verfüllt wurde. Dies deckt sich mit den Erkenntnissen zur Lage der ungeordne-
ten Ablagerung 5682U050-2 aus der multitemporalen Luftbildauswertung der Stadt 
Ludwigshafen. Die vorgefundene PAK-Belastung ist auf diese Ablagerung aus Bau-
schutt zurückzuführen. 

6.4.1 Wirkungspfad Boden-Mensch 
Die registrierte Altablagerung 31400000-0357 wird aktuell nicht genutzt und liegt brach. 
Unter Berücksichtigung aller Untersuchungsergebnisse (siehe Kapitel 5.3) ist aktuell 
keine Gefährdung über den Wirkungspfad Boden-Mensch erkennbar. 
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Für die geplante Nutzung für gewerbliche Zwecke mit ggf. ausnahmsweise zulässigen 
Betriebswohnungen ist im Bereich der Teilfläche 5682U050-2 eine Gefährdung über 
diesen Wirkungspfad nicht auszuschließen. 

6.4.2 Wirkungspfad Boden-Grundwasser 
Grundwasseranalysen wurden nicht durchgeführt. Auch erfolgte keine Analyse einer 
Bodenprobe am Ort der Beurteilung gemäß der BBodSchV /11/. 

Zur Untersuchung und Beurteilung des Wirkungspfades Boden-Grundwasser wurde 
nach dem Merkblatt ALEX 13 /13/ eine Sickerwasserprognose erstellt (Anlage 5, Si-
ckerwasserprognose). In die Bewertung ging der PAK-Gehalt der Auffüllungen mit ein. 
Andere Schadstoffe wurden nicht in nennenswerten Größen gemessen. Gemäß des 
Merkblattes ALEX 13 /13/ ergibt sich bei einem sehr hohen Schadstoffgehalt, einer ge-
ringen Mobilität der Schadstoffe und der geringen unbelasteten Grundwasser-
Überdeckung aus Sanden und Kiesen eine geringe Schutzfunktion der ungesättigten 
Bodenzone.  

Aufgrund des erhöhten PAK-Wertes (36 mg/kg) wäre nach der Sickerwasserprognose 
(Anlage 5) für die Teilfläche 5682U050-2 eine Gefährdung des Grundwassers nicht 
auszuschließen. In der Sickerwasserprognose nach ALEX 13 /13/ wird allerdings nicht 
berücksichtigt, dass es sich hier fast ausschließlich um die im Vergleich noch geringer 
löslichen PAK-Parameter 11-16 handelt. Nach Einschätzung des Fachgutachters kann 
von dem vorliegenden Analysenergebnis nicht auf das Vorliegen einer Grundwasserge-
fährdung geschlossen werden. 

6.4.3 Wirkungspfad Boden-Nutzpflanze 
Aufgrund der aktuellen und geplanten Nutzung ist dieser Wirkungspfad nicht relevant. 

6.4.4 Handlungsempfehlung 
Von den über der Geländeoberkante lagernden aufgefüllten Bereichen der Altablage-
rung 31400000-0357 geht im Hinblick auf die geplante Nutzung keine Gefahr aus. Die 
Lage ist gegenüber dem Abfalldeponiekataster anzupassen. 

Aufgrund artenschutzrechtlicher Vorgaben konnten im Teilbereich der ungeordneten 
Ablagerung 5682U050-2 nur die im Vorfeld der Maßnahme abgestimmten Baggerschür-
fe durchgeführt werden /14/. Die Ausdehnung der ungeordneten Ablagerung ist auf-
grund der Ergebnisse der multitemporalen Luftbildauswertungen aber beizubehalten. 

Eine Detailuntersuchung ist hier aufgrund der bekannten Struktur nicht notwendig.  
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Eine Überprüfung kann ggf. im Rahmen der Erschließung erfolgen. Aufgrund der er-
kennbar schlechten geotechnischen Eigenschaften der Auffüllung müssten in diesem 
Bereich Maßnahmen zur Herstellung der Bebaubarkeit durchgeführt werden. Im Rah-
men der Erschließung des B-Plan Gebietes kann auch eine Sicherung (Versiegelung) 
der ungeordneten Ablagerung erfolgen.  

Durch eine Versiegelung (Straße, Bebauung) kommt es zu einer geringen Sickerwas-
serbildung und somit auch zu einer Reduzierung des Schadstoffeintrags in das Grund-
wasser. 

Hier sollte im Rahmen des B-Plan Verfahrens eine Sicherung durch Überbau-
ung / Versiegelung sichergestellt werden. Ein akuter Handlungsbedarf besteht jedoch 
nicht. Wir empfehlen eine Kennzeichnung der Fläche im B-Plan. 

Die im Norden der Fläche im Bereich der Schürfe 15 und 16 lagernden Wellasbestze-
mentplatten müssen fachgerecht entsorgt werden. 

Die registrierte Altablagerung 31400000-0357 und die ungeordnete Ablagerung 
5682U050-2 sind als getrennte Altablagerung bzw. ungeordnete Ablagerung zu bewer-
ten. 

Die ungeordnete Ablagerung 5682U049-2 im südlichen Bereich der registrierten Altab-
lagerung 31400000-0357 ist nicht anhand des Inventars zu unterscheiden und kann 
daher mit dieser zusammengelegt werden. 

6.5 Ungeordnete Ablagerung 5682U046-2 
Der Bereich der ungeordneten Ablagerung 5682U046-2 wurde bis Februar 2020 als 
Kleingartenanlage und Freizeitgelände genutzt. Nach im November / Dezember 2019 
festgestellten sehr stark erhöhten PAK- (max. 1.700 mg/kg) und MKW- (max. 4.900 
mg/kg) Gehalten in durchgeführten KRB erfolgte eine Nutzungsuntersagung. Im März 
2020 wurde diese Fläche mittels Baggerschürfen detaillierter untersucht. Die 2019 vor-
gefundenen Belastungen bestätigten sich. Die festgestellten PAK-Belastungen sind auf 
den hohen Bauschuttanteil der ungeordneten Ablagerung zurückzuführen. 

6.5.1 Wirkungspfad Boden-Mensch 
Im Zuge der durchgeführten Untersuchungen zeigten sich deutliche Prüfwertüberschrei-
tungen des oPW2 und oPW3 für PAK und MKW nach dem ALEX Merkblatt 02 /9/.  

Des Weiteren wurde der von der BBodSchV vorgegebene Prüfwert für Benzo(a)pyren 
für die Wirkungspfade Boden-Mensch und Boden-Nutzpflanze an den meisten der un-
tersuchten Proben überschritten (vgl. Tabelle 11). 
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Die Belastungen erstrecken sich über die gesamte Auffüllung. Die PAK- und MKW-
Gehalte stammen von dem Auffüllungskörper aus Bauschutt und womöglich von den 
vorgefundenen augenscheinlichen Kohleteerstückchen.  

Die zum Untersuchungszeitpunkt bestehende Nutzung als Kleingarten und Freizeitge-
lände wurde aufgrund der festgestellten Bodenbelastungen kurzfristig und dauerhaft 
untersagt, und ist somit nicht mehr bewertungsrelevant. Aufgrund der z.T. sehr hohen 
Prüfwertüberschreitungen ist eine Gefährdung über den Wirkungspfad Boden-Mensch 
gegeben. 

6.5.2 Wirkungspfad Boden-Grundwasser 
Grundwasseranalysen wurden nicht durchgeführt. Auch erfolgte keine Analyse einer 
Bodenprobe am Ort der Beurteilung gemäß der BBodSchV /11/. 

Zur Untersuchung und Beurteilung des Wirkungspfades Boden-Grundwasser wurde für 
diese Fläche ebenfalls nach dem Merkblatt ALEX 13 /13/ eine Sickerwasserprognose 
erstellt (Anlage 5, Sickerwasserprognose). In die Bewertung gingen die PAK-Gehalte 
der Auffüllungen mit ein. Gemäß des Merkblattes ALEX 13 /13/ ergibt sich bei einem 
sehr hohen Schadstoffgehalt, einer geringen Mobilität der Schadstoffe und der geringen 
unbelasteten Grundwasser-Überdeckung aus Sanden und Kiesen eine geringe Schutz-
funktion der ungesättigten Bodenzone.  

Das Ergebnis der durchgeführten Sickerwasserprognose zeigt, dass von einer wahr-
scheinlichen Gefährdung des Grundwassers auszugehen ist (vgl. Anl. 5, Sickerwasser-
prognose). 

Die Eluatanalysen an ausgewählten Bodenproben ergaben ebenfalls deutliche Über-
schreitungen des oPW nach ALEX 02 /9/ (Tabelle 12). Eine Grundwassergefährdung ist 
demnach mit hoher Wahrscheinlichkeit gegeben.  

6.5.3 Handlungsempfehlung 
Die ungeordneten Ablagerung 5682U046-2 weist gemäß den aktuellen Ergebnissen 
eine Fläche von ca. 3.000 m² auf. Mit den durchgeführten Schürfen konnte eine Ab-
grenzung nach Westen (Schurf 31 und Schurf 33) ermittelt werden. Eine Abgrenzung 
nach Osten konnte aufgrund vorhandener Bebauung aus der Nutzung als Kleingarten 
und eines Grünstreifens mit den Baggerschürfen nicht durchgeführt werden. Jedoch ist 
ein Geländeversatz von ca. 0,8 m nach Osten zu erkennen. Dieser kann augenschein-
lich als östliche Grenze der ungeordneten Ablagerung 5682U046-2 angenommen wer-
den.  
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Wir empfehlen zunächst Grundwasseruntersuchungen im vermuteten Abstrom durchzu-
führen, um einen eventuellen Eintrag der PAK-Belastungen in das Grundwasser zu 
überprüfen. Hierfür sollten drei Grundwassermessstellen errichtet und anschließend 
beprobt werden. Es ist zu überlegen, ob bei der vorliegenden Fragestellung temporäre 
Kleinmessstellen für die Untersuchung ausreichen. 

Von dieser Vorgehensweise kann abgewichen werden, wenn davon ausgegangen wird, 
dass über die Neuordnung des Gebietes eine zeitnahe Beseitigung der Auffüllungen in 
Aussicht steht. In diesem Fall erscheint eine Kennzeichnung ausreichend, um die Sa-
nierung sicherzustellen.  
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Anlage 1 Lageplan 

Anlage 1.1 Übersicht Luftbild des Geltungsbereiches 
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Anlage 1.2: Lage der registrierten Altablagerungen aus dem Abfalldeponiekataster und 
ungeordneten Ablagerungen aus der multitemporalen Luftbildauswertung 
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Anlage 1.3: Plan mit Ergebnissen zur Lage der registrierten Altablagerungen gemäß 
historischer / technischer Erkundung 1994 
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Anlage 1.4: Ergebnisplan 
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.
Gepr.
Ges. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

21.11.2019
20.11.2019

L. Krupp, M.Sc. Geowiss.
M. Hakala, Dipl.-Geol. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Auffüllung: Schluff, feinsandig, grau, kalkhaltig,
steif, erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

0,00

0,60

Auffüllung: Schluff, feinsandig, kiesig,
Sandsteinbruch, Kalksteinbruch, grau, kalkhaltig,
steif, erdfeucht, schwer zu bohren, ohne auffälligen
Geruch

1,501,50

KRB 1

91,5

91,0

90,5

Bohransatzpunkt: 91,98 m+NHm+NH
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.
Gepr.
Ges. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

21.11.2019
20.11.2019

L. Krupp, M.Sc. Geowiss.
M. Hakala, Dipl.-Geol. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Auffüllung, Oberboden: Feinsand, schluffig,
Wurzeln, humos, dunkelbraun, kalkhaltig,
erdfeucht, leicht zu bohren, ohne auffälligen
Geruch

0,00

0,20

Auffüllung: Schluff, sandig, schwach kiesig,
Schlacke, Ziegelbruchstücke, Kalksteinbruch,
dunkelgrau, kalkhaltig, steif, erdfeucht, schwer zu
bohren, ohne auffälligen Geruch

1,00

Schluff, feinsandig, Lösslehm, hellbeige, kalkhaltig,
steif, erdfeucht, mäßig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren, ohne auffälligen Geruch

1,501,50

KRB 2

91,5

91,0

90,5

Bohransatzpunkt: 91,69 m+NHm+NH
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.
Gepr.
Ges. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

21.11.2019
20.11.2019

L. Krupp, M.Sc. Geowiss.
M. Hakala, Dipl.-Geol. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Auffüllung, Oberboden: Feinsand, schluffig, humos,
dunkelbraun, kalkhaltig, erdfeucht, leicht zu
bohren, ohne auffälligen Geruch

0,00

0,10 Auffüllung: Schluff, grau, kalkhaltig, steif bis
halbfest, erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

0,40

Auffüllung: Sand, kiesig, schluffig, Bauschutt, grau,
kalkhaltig, erdfeucht, mäßig schwer zu bohren,
ohne auffälligen Geruch

1,00

Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig,
hellbraun, kalkhaltig, erdfeucht, mäßig schwer zu
bohren, ohne auffälligen Geruch

1,501,50

KRB 3

91,5

91,0

90,5

Bohransatzpunkt: 91,93 m+NHm+NH

Offe
nla

ge
 

ge
mäß

 §3
(2)

 Bau
GB

mailto:wst@wst-altlastenerkundung.de


Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.
Gepr.
Ges. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

21.11.2019
20.11.2019

L. Krupp, M.Sc. Geowiss.
M. Hakala, Dipl.-Geol. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Auffüllung, Oberboden: Feinsand, schluffig,
dunkelbraun, kalkhaltig, erdfeucht, leicht zu
bohren, ohne auffälligen Geruch

0,00

0,10

Auffüllung: Schluff, sandig, schwach kiesig,
graubraun, kalkhaltig, steif, erdfeucht, mäßig
schwer zu bohren, ohne auffälligen Geruch

1,90
Auffüllung: Sand, kiesig, Asche, schwarz,
kalkhaltig, erdfeucht, mäßig schwer zu bohren,
ohne auffälligen Geruch

2,30

Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig,
hellbraun, kalkhaltig, erdfeucht, mäßig schwer zu
bohren, ohne auffälligen Geruch

3,003,00

KRB 4

91,5

91,0

90,5

90,0

89,5

89,0

Bohransatzpunkt: 91,92 m+NHm+NH
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.
Gepr.
Ges. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

21.11.2019
20.11.2019

L. Krupp, M.Sc. Geowiss.
M. Hakala, Dipl.-Geol. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Auffüllung, Oberboden: Schluff, stark feinsandig,
humos, dunkelbraun, kalkhaltig, erdfeucht, leicht zu
bohren, ohne auffälligen Geruch

0,00

0,10

Auffüllung: Sand, kiesig, schwach schluffig,
Bauschutt, Schlacke, dunkelgrau, kalkhaltig,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

1,50
Auffüllung: Schluff, feinsandig, schwach kiesig,
wenig Ziegelbruchstücke, Sandsteinbruch, grau,
kalkhaltig, steif, erdfeucht, mäßig schwer zu
bohren bis schwer zu bohren, ohne auffälligen
Geruch

2,00

Sand, schwach kiesig, hellbraun, kalkhaltig,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

3,003,00

0,10-1,00

1,00-2,00

KRB 5

91,5

91,0

90,5

90,0

89,5

89,0

Bohransatzpunkt: 91,82 m+NHm+NH
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.
Gepr.
Ges. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

21.11.2019
20.11.2019

L. Krupp, M.Sc. Geowiss.
M. Hakala, Dipl.-Geol. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Auffüllung, Oberboden: Feinsand, schluffig,
Wurzeln, humos, dunkelbraun, kalkhaltig,
erdfeucht, leicht zu bohren, ohne auffälligen
Geruch

0,00

0,10

Auffüllung: Sand, kiesig, schwach schluffig,
Bauschutt, graubraun, kalkhaltig, erdfeucht, mäßig
schwer zu bohren, ohne auffälligen Geruch

1,90

Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig,
hellbraun, kalkhaltig, erdfeucht, mäßig schwer zu
bohren, ohne auffälligen Geruch

3,003,00

0,10-1,00

1,00-1,90

KRB 6

91,5

91,0

90,5

90,0

89,5

89,0

Bohransatzpunkt: 91,87 m+NHm+NH
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.
Gepr.
Ges. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

21.11.2019
20.11.2019

L. Krupp, M.Sc. Geowiss.
M. Hakala, Dipl.-Geol. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Auffüllung, Oberboden: Feinsand, schluffig,
Wurzeln, humos, dunkelbraun, kalkhaltig,
erdfeucht, leicht zu bohren, ohne auffälligen
Geruch

0,00

0,10

Auffüllung: Sand, stark schluffig, kiesig, wenig
Ziegelbruchstücke, Asche, graubraun, kalkhaltig,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

1,30 Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig,
hellbraun, kalkhaltig, erdfeucht, mäßig schwer zu
bohren, ohne auffälligen Geruch

1,501,50

0,10-1,00

1,00-1,30

KRB 7

92,0

91,5

91,0

Bohransatzpunkt: 92,01 m+NHm+NH
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.
Gepr.
Ges. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

21.11.2019
20.11.2019

L. Krupp, M.Sc. Geowiss.
M. Hakala, Dipl.-Geol. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Schluff, feinsandig, braun, kalkhaltig, steif,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

0,00

0,40

Schluff, schwach feinsandig, graubraun, kalkhaltig,
steif, erdfeucht, mäßig schwer zu bohren

1,30

Feinsand, mit dünnen Schluff-Bändern (<2cm),
grau, kalkhaltig, erdfeucht, mäßig schwer zu
bohren, ohne auffälligen Geruch

2,002,00

0,00-0,40

0,40-1,30

1,30-2,00

KRB 8

90,5

90,0

89,5

89,0

Bohransatzpunkt: 90,69 m+NHm+NH
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.
Gepr.
Ges. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

21.11.2019
20.11.2019

L. Krupp, M.Sc. Geowiss.
M. Hakala, Dipl.-Geol. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Oberboden: Schluff, feinsandig, humos,
dunkelbraun, kalkhaltig, steif, erdfeucht, mäßig
schwer zu bohren, ohne auffälligen Geruch

0,00

0,50

Schluff, schwach feinsandig, grau, kalkhaltig, steif,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

1,40

Feinsand, mittelsandig, hellbraun, kalkhaltig,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

2,002,00

0,00-0,50

0,50-1,40

1,40-2,00

KRB 9

90,5

90,0

89,5

89,0

Bohransatzpunkt: 90,86 m+NHm+NH
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.
Gepr.
Ges. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

21.11.2019
20.11.2019

L. Krupp, M.Sc. Geowiss.
M. Hakala, Dipl.-Geol. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Oberboden: Schluff, feinsandig, dunkelbraun,
kalkhaltig, steif, erdfeucht, mäßig schwer zu
bohren, ohne auffälligen Geruch

0,00

0,40

Feinsand, mittelsandig, graubraun, kalkhaltig,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

2,002,00
1,00-2,00

VV 1

90,5

90,0

89,5

89,0

Bohransatzpunkt: 90,95 m+NHm+NH
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.
Gepr.
Ges. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

21.11.2019
20.11.2019

L. Krupp, M.Sc. Geowiss.
M. Hakala, Dipl.-Geol. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Oberboden: Schluff, feinsandig, humos,
dunkelbraun, steif, erdfeucht, mäßig schwer zu
bohren

0,00

0,40

Schluff, stark feinsandig, grau, kalkhaltig, steif,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

0,90

Feinsand, mittelsandig, hellbraun, kalkhaltig,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

2,002,00
1,00-2,00

VV 2

91,5

91,0

90,5

90,0

Bohransatzpunkt: 91,83 m+NHm+NH
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.
Gepr.
Ges. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

21.11.2019
20.11.2019

L. Krupp, M.Sc. Geowiss.
M. Hakala, Dipl.-Geol. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Oberboden: Schluff, feinsandig, humos,
dunkelbraun, kalkhaltig, steif, erdfeucht, mäßig
schwer zu bohren, ohne auffälligen Geruch

0,00

0,70

Schluff, feinsandig, hellbraun, kalkhaltig, steif,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

1,30

Feinsand, mittelsandig, hellbraun, kalkhaltig,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

2,002,00
1,30-2,00

VV 3

91,5

91,0

90,5

90,0

Bohransatzpunkt: 91,77 m+NHm+NH
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.

Geän.  
Geän. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

24.03.2020
20.03.2020

D. Krupp
A. Linsler, M.Sc. Geowiss. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Auffüllung: Schluff, sandig, schwach kiesig,
Betonbruchstücke, Ziegelbruchstücke,
graubraun-kalkhaltig, weich bis steif, erdfeucht,
mäßig schwer zu bohren, ohne auffälligen Geruch

0,00

1,60
Sand, schwach schluffig, hellbraun-kalkhaltig,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

2,002,00

KRB 8a
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Sondierprofil nach DIN 4023

Gez.
Bearb.

Geän.  
Geän. Blattgröße: DIN A4

Projekt-Nr.: 1911D0

RSK Alenco GmbHMittelstandspark Mannheimer Straße, 
Ludwigshafen

24.03.2020
20.03.2020

D. Krupp
A. Linsler, M.Sc. Geowiss. Maßstab: 1:20

Datum Name

WST-GmbH
Elly-Beinhorn-Str.6
69124 Eppelheim

Tel.: 06221 - 181780
Fax: 06221 - 181784

E-Mail: wst@wst-altlastenerkundung.de

Auffüllung: Schluff, sandig, schwach kiesig,
Betonbruchstücke, Ziegelbruchstücke,
graubraun-kalkhaltig, weich bis steif, erdfeucht,
mäßig schwer zu bohren, ohne auffälligen Geruch

0,00

1,60
Sand, schwach schluffig, hellbraun-kalkhaltig,
erdfeucht, mäßig schwer zu bohren, ohne
auffälligen Geruch

2,002,00

KRB 9a
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Anlage 3 Laborprüfberichte 
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Projekt: 930619

Ludwigshafen "Mittelstandspark"
Anlage 3

Probenbezeichnung MP 387 MP 329 MP 45-2 MP KRB 5- 7;   0,1 - 2,0 MP 357/1 MP 357/2 oPW 2 / oPW oPW 3

Prüfwert BBodSchV 

Wohngebiete, Boden Mensch

Boden

EOX mg/kg Tr 1,3 < 0,50 < 0,50 < 0,50 < 0,50 < 0,50 -

POX  mg/kg TR < 1,0  < 1,0 < 1,0 < 1,0 < 1,0 < 1,0 -

AOX  mg/kg TR 36 24 57 -

Kohlenwasserstoffe, GC mg/kg TR 75  < 50  < 50 700 < 50 300 600 1500 -

Benzo(a)pyren mg/kg TR < 0,01 < 0,01 < 0,01 28 0,07 4,3 4

Summe PAK 1- 16 (EPA) mg/kg TR 6,4 3,7 2,9 230 0,91 36 20 100 -

Summe PAK 11- 16 (EPA) mg/kg TR 0,03 0,09 0,08 119,7 0,26 19,4 1 5

Königswasseraufschluss

Arsen mg/kg TR 9,8 7,8 8,5 6,6 11,0 9,0 60 100 50

Blei mg/kg TR 31 10 140 27 20 23 500 1000 400

Cadmium mg/kg TR < 0,30  < 0,30 0,33 < 0,30 < 0,30 0,37 10 20 20

Chrom, gesamt mg/kg TR 21 23 36 60 21 38 200 600 400

Kupfer mg/kg TR 15 9,9 29 26 33 14 200 1000 -

Nickel mg/kg TR 19 20 35 74 16 26 200 500 140

Quecksilber mg/kg TR 0,28 < 0,10 0,11 < 0,10 < 0,10 < 0,10 10 20 20

Zink mg/kg TR 89 39 170 63 26 77 600 2000 -

Summe BTEX mg/kg TR n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. 7 25 -

Eluate
Wirkungspfad Boden - 

Grundwasser

el. Leitfähigkeit (25 °C) µS/cm 141 430 310 59 148 129 2000

pH-Wert (20 °C) - 7,4 10,7 7,3 8,6 7,9 8,1 < 6,5 > 9,5 

Ammonium mg/l 0,048 0,19 0,027 < 0,010 < 0,010 < 0,010 0,5

Chlorid mg/l 5 4,5 6,5 0,53 0,65 0,54 100

Nitrat mg/l 7,3 6,4 12 1,4 29,0 13,0 50

Sulfat mg/l 16 69 96 3,2 6,7 8,8 240

DOC mg/l 4 4,3 4,3 2,2 3,7 3,8 4

AOX mg/l 0,22 0,11 0,089 - - -

Cyanide, gesamt mg/l < 0,005  < 0,005 < 0,050 < 0,005 < 0,005 < 0,005 0,05 0,05

Phenolindex mg/l < 0,010  < 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010

Quelle: Laborprüfberichte Görtler Analytical Service, Anmerkungen: oPW = Prüfwert nach ALEX Merkblatt 02 /9/, Phenolindex: vgl. Kap. 6.1 bzw. Alex Informationsblatt 10 /19/

Überschreitung oPW3Überschreitung oPW2/oPW
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3.1 Bodenproben 

25 Seiten 
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Johann-Sebastian-Bach Straße 40 

D-85591 Vaterstetten 

 

Telefon +49 8106 2460-0 

Telefax +49 8106 2460-60 

info@goertler.com 

www.goertler.com 

 

Geschäftsführung: 

Giesa Warthemann, Ralf Murzen 

 

HRB München 93447 

USt.-IdNr. DE 129 360 902 

St.Nr. 114/127/60117 

 

Volksbank Raiffeisenbank 

Rosenheim-Chiemsee eG 

IBAN: DE57 7116 0000 0000 6644 48 

BIC: GENODEF1VRR 

 

Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg 

IBAN: DE39 7025 0150 0027 4168 82 

BIC: BYLADEM1KMS

DIN EN ISO/IEC 17025:2018

Seite 1 von 3

Die Prüfbefunde beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände.  Die auszugsweise Vervielfältigung 
des Prüfberichts ist ohne schriftliche Genehmigung der görtler analytical services gmbh nicht zulässig.
Untersuchungsstelle ist die görtler analytical services gmbh, D-85591 Vaterstetten.
Wenn nicht anders vereinbart oder fachlich begründet, werden Proben 2 Monate aufbewahrt.

Prüfbericht

Projekt 

Probenart 

Probenahme 

Probenehmer 

Probeneingang 

Auftraggeber

Auftragsdatum

Prüfzeitraum

RSK Alenco GmbH Kandel
Barthelsmühlring 18
D-76870 Kandel

V201545 15.04.2020

930619 Ludwigshafen

RSK Alenco GmbH Kandel

19.03.2020 - 03.04.2020

Feststoff

19.03.2020

Auftraggeber

24.03.2020

24.03.2020 - 15.04.2020Offe
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Seite 3 von 3

Legende

Komponenten unter der Bestimmungsgrenze (BG) wurden bei der Summenbildung nicht berücksichtigt (Summen gerundet)
n.n. = nicht nachweisbar;  n.b. = nicht beauftragt
Retsch = Befunde aus der gebrochenen Originalprobe (Probenaufbereitung mit Backenbrecher RETSCH)
Fraktion = Befunde aus der Fraktion < 2 mm
Frakt. < 22,4 = Befunde aus der gebrochenen Fraktion < 22,4 mm bzw. Eluatansatz aus der Fraktion < 22,4 mm
grob gebrochen = Eluatansatz aus der grob gebrochenen Originalprobe
Originalprobe = Befunde bzw. Eluatansatz aus der Originalprobe
zerkleinert = Befunde bzw. Eluatansatz aus der zerkleinerten Originalprobe
gemahlen = Befunde aus der gemahlenen Originalprobe

Prüfbericht V201545
15.04.2020

Feststoff (Methanolextrakt)

Probenbezeichnung
Probenahme durch
Probenahme am
Probeneingang
Anliefergefäß
Parameter Methode BG Einheit

MP 357/2
Auftraggeber
19.03.2020

24.03.2020
Eimer

V2005325
Leichtflüchtige aromatische
Kohlenwasserstoffe
(BTEX):

Benzol

Toluol

Ethylbenzol

Xylole (Summe m, p)

o-Xylol

Summe BTEX

DIN 38407-43:2014-1,
HLUG HB, Bd. 7, Teil 4,
Extr. m. MetOH, GC/MS
DIN 38407-43:2014-1,
HLUG HB, Bd. 7, Teil 4,
Extr. m. MetOH, GC/MS
DIN 38407-43:2014-1,
HLUG HB, Bd. 7, Teil 4,
Extr. m. MetOH, GC/MS
DIN 38407-43:2014-1,
HLUG HB, Bd. 7, Teil 4,
Extr. m. MetOH, GC/MS
DIN 38407-43:2014-1,
HLUG HB, Bd. 7, Teil 4,
Extr. m. MetOH, GC/MS
DIN 38407-43:2014-1,
HLUG HB, Bd. 7, Teil 4,
Extr. m. MetOH, GC/MS

0,1

0,1

0,1

0,1

0,1

mg/kg TR

mg/kg TR

mg/kg TR

mg/kg TR

mg/kg TR

mg/kg TR

< 0,10

< 0,10

< 0,10

< 0,10

< 0,10

n.n.
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3.2 Bodenluftbeprobung 

8 Seiten 
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3.3 Probenahmeprotokolle Bodenluft 

6 Seiten 
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